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KurzKurzKurzKurz notiert in der notiert in der notiert in der notiert in der    

      Kirchengemeinde      Kirchengemeinde      Kirchengemeinde      Kirchengemeinde    
März 

So. 01.03. 10.00 Uhr  P. Wendt 
Fr.  06.03. 19.30 Uhr Weltgebetstag in der ev. Kirche Schönberg 
So. 08.03. 10.00 Uhr P. Wendt 
So: 15.03. 10.00 Uhr Pn. Paschmann 
So. 22.03. 10.00 Uhr Pn. Paschmann  
So. 29.03. 10.00 Uhr P. Wendt –AM-  
 

De Karksnack 
 
 
 

Dienstag 

3. März 

17. März 

31. März 

20 Uhr 
im  

Gemeindehaus 

Meditation 
 
 
 

Freitag 

13. März 

20 Uhr 
 
 
 
 

in der Winterkirche  
Pastor Miller 

Monatsgeburtstag 

 

Dienstag 

3. März 

5. Mai 

15 Uhr 

im  
Gemeindehaus 

Kreativkreis 
Donnertag 

12. März 

19.30 Uhr 

s. extra Artikel 
 

im  
Gemeindehaus 

KuBuKiNaMi 

(Kunterbunter Kindernachmittag) 

 

Der kunterbunte Kindernachmittag findet 
statt: 

Sonnabend 

28. März 2009 

 14.30 Uhr bis 17.00 Uhr 

im Gemeindehaus Probsteierhagen. 
 

Wir möchten wieder mit Euch gemeinsam 
spielen,basteln, malen und Geschichten hören. 
Alle Kinder von 5 – 10 Jahren sind hierzu herzlich ein-
geladen. 
Auf Euer Kommen freut sich das   
KuBuKiNaMi-Team! 

Kreativkreis 

Am 12.03.2009 wird Frau Hill vom Klausdorfer 
„Stoffkeller“ mit uns im Gemeindehaus einen Kursus 
„Karten basteln oder Bilder und Stoff“ gestalten. 
Hierzu laden wir alle Interessierten ein. Frau Hill be-
rechnet die Teilnehmergebühr für 3 Std. am Abend ab 
1930 Uhr nach Anzahl der Teilnehmer. Sie wird voraus-
sichtlich 7.50  betragen plus Materialkosten. Es wird 
eher günstiger.  
 
Anmeldung bei: 
Ingrid Blad 04348/912710 oder  
einfach vorbeikommen am 12.03. 

  
KKONZERTEONZERTE  

 
 

Palmsonntag, 5. April,18 Uhr 
 „Organo meditatio“ 
Orgel: Roman Reichel 
Roman Reichel spielt meditative Orgelmusik zur Pas-
sion von J.S. Bach, Johann Pachelbel, Dietrich Buxte-
hude u.a.          8.- (  6.-) 
 
Ostermontag, 13. April, 20 Uhr 
 „Orgel plus...“ 
Tom Sheibels, Trompete(n) 
Roman Reichel, Orgel & Klavier 
Tom Sheibels, Solotrompeter der Kieler Philharmoni-
ker, entfaltet die Schönheit der speziell auf den Stimm-
ton der historischen Barockorgel von 1670 gebauten 
Trompete und zeigt darüber hinaus die Wandelbarkeit 
seines Instruments im Zusammenklang mit Klavier. 
    10.- (  8.-) 
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„Arbeitsgruppe Dorfverschönerung
zur 750-Jahr-Feier“
Zur Vorbereitung der 750-Jahr-Feier vom 11. bis zum 20.
September 2009 wurde unter Leitung des Gemeindeentwick-
lungsausschussvorsitzenden Axel Niebuhr ein Arbeitskreis mit
Arbeitgruppen gebildet. 
Eine dieser Arbeitsgruppen ist die „AG Dorfverschönerung“.
Nach einem Aufruf in der Januarausgabe der Ortsnachrichten
trafen sich 11 Bürger der Gemeinde bereits am 19. Januar 2009
im Schloss Hagen zu einer ersten Zusammenkunft.
In dieser ersten Zusammenkunft wurden Vorschläge für Ob-
jekte und Aktionen zur Dorfverschönerungen vorgeschlagen
und diskutiert. Die Mitglieder der Arbeitsgruppe war sich
dabei einig, dass die Maßnahmen auch über das Jubiläumsjahr
hinaus Bestand haben sollten und dass Gemeinde, Bürgerinnen
und Bürger sowie Vereine, Verbände und Betriebe diese
Maßnahmen und Projekte gemeinsam durchführen sollten.
Als Sprecher der AG möchte ich einige Projekte und Maß-
nahmen vorstellen und um ihre Mitarbeit und Mithilfe bitten,
damit unsere Gemeinde noch schöner und auch
„Jubiläumsreif“ wird.
• Begrüßungsschilder an den Ortseingängen sowie in

Röbsdorf und Muxall
• Fahnenmasten an den Ortseingängen
• Blumenampeln an den Straßenlampen innerhalb der

Ortsdurchfahrt
• Sitzgruppe im Dorf und auf dem Dorfplatz
• Blumenschmuck am Schloss als zentralen Veranstaltungs-

ort und am Geländer des Dorfplatzes
• Wimpelketten im Dorf
• Blumenkästen
• Umgestaltung des Dorfplatzes
• Beflaggung des Dorfes während der Festwoche
• Sanierung des kleinen Häuschen am Dorfplatz
• Aktionen „Saubere Gemeinde“
• Übernahme von Pflegepatenschaften von öffentlichen

Pflanzflächen
• Einbau einer Fontäne im Dorfteich
• Gedenkstein oder Dorfbrunnen zur 750-Jahr-Feier auf dem

Dorfplatz
Dies sind nur einige der Vorschläge. Angeregt wurde von der
AG, dass bei betrieblichen Spenden für die Dorfverschönerung
auf den Betrieb durch ein Hinweisschild mit dem Betriebslogo
hingewiesen werden soll. 
Die Mitglieder der AG waren der Meinung, dass bei unseren
Bürgerinnen und Bürgern, aber auch bei den Vereinen und
Verbänden sowie den Betrieben so viel Gemeinsinnvorhanden
ist, dass wir es gemeinsam schaffen, die meisten Vorschläge zu
verwirklichen. Also: „ Packen wir es an!“ Wer mithelfen
möchte, ist herzlich dazu eingeladen und kann sich bei der
Bürgermeisterin unter 8916 oder bei mir als Sprecher der AG
unter 7576 melden. Karl Heinz Fahrenkrog

750 Jahrfeier Sporttag
Während der 750 Jahrfeier wird es einen Sporttag rund um das
Schloss am Festzelt geben. Ein interessantes Programm mit
vielen Aktivitäten für Kinder und Erwachsene sind geplant.
Für ein Vorbereitungs- und Planungsgespräch lade ich herzlich
Vertreter vom TC Hagen, Segelverein, Kyffhäuserkamerad-
schaft, Sportverein Probsteierhagen und Jugendfeuerwehr am
11. März um 18:00  Uhr in den Besprechungsraum im
Markttreff ein. Wer außerhalb des oben beschriebenen Kreises
Ideen beisteuern möchte, ist herzlich willkommen. 

Peter Lüneburg, Sprecher Sporttag

Förderverein St. Katharinenkirche
Probsteierhagen e.V.
Zum 26. Februar 2009 hatte Frau Pastorin Paschmann alle
Einwohner der Ev.-luth. St. Katharinen-Kirchengemeinde
Probsteierhagen eingeladen, um einen Förderverein für unsere
Kirche zu gründen. Aufgabe dieses Vereins ist, die Erhaltung
und Verschönerung unserer Kirche mit ihren historischen
„Schätzen“ finanziell und ideell zu unterstützen, um sie auch
für die nächsten Generationen als Mittelpunkt des kirchlichen
Lebens unserer Kirchengemeinde zu erhalten. Zugleich wird
es möglich sein, durch den Förderverein besseren Zugang zu
Fördermitteln zu erzielen, und eventuell Sponsoren zu ge-
winnen.
Zur Gründungsversammlung erschienen 36 Einwohner aus
den Dörfern unserer Kirchengemeinde, von denen 34 Personen
dem Verein beitraten, und der von Rechtsanwalt Dr. Mathias
Nebendahl erstellten Satzung nach einigen Änderungswün-
schen zustimmten. Um möglichst viele Einwohner für eine
Mitgliedschaft zu gewinnen, wurde der Jahresbeitrag auf
20,00 Euro pro Person und 30,00 Euro für Ehepaare festgelegt.
- Eine freiwillige Erhöhung des Beitrages als zusätzliche
Spende wird dankend begrüßt.
Die weiteren Wahlen des Vorstandes und erweiterten
Vorstandes ergaben folgendes Ergebnis:
Vorsitzender: Horst Perry, Probsteierhagen, 04348-1239
Kassenführerin: Helga Klindt, Passade, 04344-9271
Schriftführerin: Dagmar Freier-Patz, Probsteierhagen, 04348-
959772
Beisitzerin: Karen Sye, Prasdorf, 04344-1494
Beisitzerin: Helga Grimm, Probsteierhagen 04348-8501
So startet unser Förderverein ab sofort ins neue Vereinsleben,
und der Vorstand hofft, dass viele Personen von nah und fern
dem Förderverein beitreten, um ihn nicht nur finanziell son-
dern auch ideell zu unterstützen. Als gutes Omen sehe ich es,
dass am Gründungsabend mir bereits von der Ortsgemein-
schaft Muxall eine Spende von 50,00 Euro und von einer
Privatperson eine Spende von 5,00 Euro überreicht wurde.
Eintrittsformulare werden schnellstmöglich erstellt, und Ihnen
auf Anforderung zugesandt. Horst Perry

„Spurensucher Probsteierhagen“
Insgesamt gibt es 13 Spurensuchergruppen im Kreis Plön, die
jeweils bestimmte Themen aus ihren Gemeinden zusammen-
tragen und diese unter dem Dach eines Projektes der
Kreisvolkshochschule veröffentlichen.
Auch in der Gemeinde Probsteierhagen haben sich interessier-
te Bürger zu einem solchen Kreis zusammengefunden. Sie
werden bestimmte abgegrenzte Themen aus der neueren
Geschichte, aber auch aus dem täglichen Leben, der Gemeinde
zusammentragen und danach veröffentlichen.

Festwoche vom 11. bis 20. September 2009
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Als erstes Thema haben sich die Spurensucher die Do-
kumentation der „Aufsiedlung des Gutes Hagen“ vorgenom-
men und zu diesem Thema bereits noch lebende Zeitzeugen
und auch Nachkommen der Siedler und Pachthufner aus den
Dörfern Muxall und Röbsdorf/Schrevendorf eingeladen und
befragt. Wulfsdorf und der Teil des Siedlungsgebietes aus
Probsteierhagen wird am 12. März folgen.
Nach Abschluss dieser „Spurensuche“ erfolgt eine Ver-
öffentlichung des Zusammengetragenen. Weitere Themen sind
geplant. Den Spurensuchern geht es also darum, die neuere
Geschichte unserer Gemeinde mit Hilfe von Zeitzeugen zu
dokumentieren und für die Nachwelt zu erhalten.
Dabei hat die Gruppe der „Spurensucher“ keinesfalls vor, in
Konkurrenz zu anderen Objekten in der Gemeinde zu treten.
Wir sind eine private Gruppe, die sich für die Zeitgeschichte
unserer Gemeinde interessiert und freuen uns über jede
Mitarbeit von Bürgerinnen und Bürgern unserer Gemeinde.

Karl Heinz Fahrenkrog
als Mitglied der Spurensucher Probsteierhagen

Termine
Im März finden voraussichtlich folgende Ausschusssitzungen
statt:
12. März 2009, 18.30 Uhr, Sonderausschuss „Sanierung und
Vermarktung Schloss Hagen“ , Tagungsort Blomezimmer
(ehem. Stucksaal), Schloss Hagen.
18. März 2009, 19.30 Uhr, Gemeindeentwicklungsausschuss
im Feuerwehrhaus.
23. März 2009,  19.30 Uhr, Bau- und Umweltausschuss im
Feuerwehrhaus.
Die jeweiligen Tagesordnungen werden eine Woche vor dem
Termin im Bekanntmachungskasten gegenüber Elektro-
Rethwisch oder auf der Homepage der Gemeinde www.prob-
steierhagen.de  bekannt gegeben. 

Die nächste Sitzung der Gemeindevertretung findet am
Dienstag, dem 24. März 2009 um 19.30 Uhr in Suckow’s
Gasthof statt. Auf der Tagesordnung wird u.a. die
Jahresrechnung 2008, der Offenlegungsbeschluss zur 6. Ände-
rung des B-Plans Nr. 1 sein.
Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte der Veröffentlichung im
Amtlichen Bekanntmachungsblatt, dem „Probsteier Herold“,
oder dem Aushang im Bekanntmachungskasten gegenüber
Elektro-Rethwisch und der Veröffentlichung auf der Home-
page der Gemeinde www.probsteierhagen.de

Immer wieder das leidige Thema!
Es ist erschreckend, wenn man durch das Dorf geht und auf
den Gehwegen und Plätzen immer wieder den hinterlassenen
Hundehaufen ausweichen muss. Ganz besonders schlimm ist
es z.Zt. auf dem Geh- und Fahrradweg vom Ostpreußenweg
zum Dorfplatz, hier reiht sich ein Haufen an den anderen. Ich
appelliere noch einmal eindringlich an die Hundehalter:
„Nutzen Sie das Angebot der Gemeinde und bedienen Sie sich
mit Abfalltüten aus den  aufgestellten Hundetoiletten.  Das der-
zeitige Verhalten ist unverantwortlich und wird weder toleriert
noch als gegeben hingenommen. In Zukunft wird von der

Gemeinde verstärkt darauf geachtet, bei fehlender Einsicht
kann es dann auch zur  Anzeige kommen. Die Zahlung von
Hundesteuer entbindet nicht von der Pflicht, die Hinter-
lassenschaften wegzuräumen!   
Ich weiß, dass sich viele Hundehalter vorbildlich verhalten, lei-
der müssen Sie sich oftmals für das Fehlverhalten anderer
rechtfertigen und das ist sehr ärgerlich und erzeugt Unmut. 

Aktion Saubere Gemeinde 
Am 4. April findet wieder die Aktion „Saubere Gemeinde“
statt. Alle Bürgerinnen und Bürger sind recht herzlich eingela-
den, an dieser Reinigungsaktion teilzunehmen. Treffpunkt ist
9.00 Uhr vor dem Gebäude der Raiffeisenbank. Gruppen, die
sich z.B. in den Ortsteilen treffen und nicht am Treffpunkt
erscheinen, sollten sich bei mir, der Bürgermeisterin oder dem
Ausschussvorsitzenden, Herrn Niebuhr, melden. Nach getaner
Arbeit wird herzlich zu einem Imbiss ins Feuerwehrhaus ein-
geladen.
Wir freuen uns über eine rege Teilnahme nach dem Motto
„Viele Hände schaffen der Arbeit schnell ein Ende“.

Margrit Lüneburg 

E I N L A D U N G
Hiermit laden wir satzungsgemäß alle Mitglieder zur ordent-
lichen Jahreshauptversammlung 
am Montag, den 09. März 2009 um 19.00 Uhr 
im Gasthof Irrgarten ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung, Eröffnung und Feststellung der Beschluss-

fähigkeit
2. Genehmigung der Tagesordnung
3. Jahresbericht des Vorstandes: Vorsitzender, Sportwart,

kommissarische Jugendwartin/ kommissarischer Jugend-
wart, Festausschuss

4. Jahresbericht des Schatzmeisters
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Vorstellung und Genehmigung des Haushaltsplanes 2009
7. Aussprache zu TOP 3 bis 6
8. Entlastung des Vorstandes
9. Wahl des 1. Vorsitzenden
10. Wahl des Sportwartes
11. Wahl des Schriftwartes
12. Wahl eines Kassenprüfers
13. Bestätigung der Jugendwartin/des Jugendwartes
14. Verschiedenes                                            
15. Verlesung des Protokolls und Genehmigung                       

Tennisclub Hagen e.V., 
Der Vorstand

4 Ortsnachrichten ON
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Der Schulverband Probstei-West sucht zum 01. Juli 2009 eine

in Teilzeit (16 Std./Woche) für die Grund- und Hauptschule in 24253 Probsteierhagen. 
Die Bezahlung erfolgt bei Erfüllung der tariflichen Voraussetzungen nach Entgeltgruppe 5 TVöD.
Ihre künftigen Aufgaben:
Wahrnehmung der Aufgaben einer Schulsekretärin an der Grund- und Hauptschule sowie für die Offene 
Ganztagsschule
Was erwarten wir von Ihnen:
- eine abgeschlossene bürotechnische oder kaufmännische Berufsausbildung,

- gute EDV-Kenntnisse,
- Berufserfahrung im Umgang mit Menschen,
- Bereitschaft zur Leistung von Mehrarbeit
- eigenverantwortliches Handeln und Flexibilität,
- freundliches und verbindliches Auftreten.

Allgemeine Hinweise:
- Schwerbehinderte werden bei entsprechender Eignung bevorzugt berücksichtigt,

- Jahresurlaub ist grundsätzlich in den Schulferien zu nehmen
- Arbeitsbeginn um 07.15 Uhr an 4 bzw. 5 Wochentagen

Kontakt:
Für nähere Auskünfte zur Tätigkeit stehen Ihnen der Schulleiter, Herr John, Tel.: 04348/426 oder der 
Schulverbandsvorsteher, Herr Gromke, Tel.: 04348/1824, zur Verfügung. 
Bewerbungsschluss:
Wenn Sie unser Angebot anspricht, senden Sie bitte Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen 
Unterlagen bis zum 19. März 2009 an das Amt Probstei, Personalabteilung, 24235 Laboe, Tel.: 
04343/427121.

Stellenausschreibung

in Teilzeit (15 Std./Woche) für die Betreuung in der 
Offenen Ganztagsschule in 24253 Probsteierhagen. 
Die Bezahlung erfolgt bei Erfüllung der tariflichen Voraussetzungen nach Entgeltgruppe 3 bzw. 5 TVöD.
Ihre künftigen Aufgaben:
Betreuung der Schülerinnen und Schüler in der Offenen Ganztagsschule und Verantwortung für die 
pädagogische Arbeit und das pädagogische Konzept der OGS.
Was erwarten wir von Ihnen:
- Ausbildung als Erzieher/in oder Sozialpädagogische/r Assistent/in oder entsprechende Erfahrung 
in der Betreuung von Kindern

- enge und vertrauensvolle Zusammenarbeit mit der Schulleitung
- flexiblen Einsatz und freundliches Auftreten

Allgemeine Hinweise:
- der tariflich zustehende Urlaub ist in den Schulferien zu nehmen

- die Arbeitszeit liegt im Nachmittagsbereich
Kontakt:
Für weitere Auskünfte zur Tätigkeit und zum Arbeitsumfeld stehen Ihnen der Schulleiter, Herr John, die 
für die Koordinierung zuständige Lehrkraft, Frau Schulte, Tel.: 04348/426 und der 
Schulverbandsvorsteher, Herr Gromke, Tel.: 04348/1824, zur Verfügung.
Bewerbungsschluss:
Eine schriftliche Bewerbung ist bis zum 19. März 2009 an das Amt Probstei, Personalabteilung, 24235 
Laboe, zu senden.

Stellenausschreibung
Der Schulverband Probstei-West sucht zum 20. April 2009 eine/n

Mitarbeiter/in

Schulsekretärin
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Narrenfestival 2009 
des TCH in Schönkirchen
Mit einem dreifachen „ole,ole,ole“ starteten die TCH-ler in die
diesjährige Faschingssaison in der Sporthalle in Schönkirchen.
16 Narren und Narrelesen sowie 3 „Adjutanten“ trafen sich zur
Traditionsveranstaltung des Tennisclubs TC Hagen.
Der Ruf nach einem „Starter“ wurde vom Festauschuss (FA)
erhört und auch sofort umgesetzt. Schluckspechte!!
Der FA begrüßte die wiederum toll kostümierten Narren in der
Tennishalle.

Unser „Hof-Fotograf“ Norbert war sogleich mit seiner Kamera
zur Stelle, um das bunte Bild der Jecken festzuhalten. Nach
kurzer Erklärung des Spielablaufes und vorheriger Auslosung
der Narrenpaare wurde von unserer Protokollantin Rosie auch
schon zum Beginn der 1. Runde aufgerufen.
Die Tennishalle war in diesem Jahr besser beheizt worden und
so konnten die Spiele in wohliger Atmosphäre stattfinden. War
ja auch nötig bei den teilweise knappen Kostümen!!
Die närrische Spielkultur kam nun voll zur Entfaltung auch
dank der 3 schon erwähnten Adjutanten, die sich durch karne-
valistische Gesänge in der Halle lautstark bemerkbar machten.
So gingen schnell 3 Spielrunden zu Ende und der Appetit auf
etwas Herzhaftes stellte sich in den Vordergrund.
Bei Rudi und Irmchen hatten wir diesmal Sauerfleisch mit
Bratkartoffel sowie Gulaschsuppe bestellt. Beides war bestens
zubereitet worden und wir verputzten alles mit Genuss.

Nach diesem Zwischenhighlight war der Protokoller schon
wieder zur Stelle und mahnte zum Weiterspielen. Immer dieses
Gehetze!!

Die nächsten Runden haben wir natürlich weiterhin „närrisch“
hinter uns gebracht, wobei der eine oder andere Spielzug schon
’mal zu wünschen übrig lies. Aber was soll’s, es ist ja
Fassenacht.
Gegen Mitternacht waren alle Spiele durch und Rosie wurde
wieder gebraucht, um nun die Sieger zu ermitteln.
Die harten „Narren“ spielte noch ein „Early in the morning“-
Doppel, denn es war ja schon Sonntag.

Hier nun die Ergebnisse des Protokollers:
Sieger bei den Damen: Rieke
Sieger bei den Männern: Jürgen (das ist mir etwas peinlich,
sorry)
Rote Laterne Damen: Sandra
Rote Laterne Herren: Uwe
Die Auserwählten erhielten vom FA kleine Präsente als
Anerkennung. Die närrische Nacht unter Freunden ging weit
nach Mitternacht zu Ende.

Für den FA  Rosie + Jürgen

Projekt Tennis AG 
in der Offenen Ganztagsschule Probsteierhagen feiert
1-jähriges Bestehen
Der Tennisclub TC Hagen und die OGS blicken auf eine
erfolgreiche einjährige Zusammenarbeit zurück und das soll
auch weiterhin so fortgesetzt werden.
Die Tennis AG findet z.Zt. immer am Dienstag von 13.30 Uhr
bis 15.00 Uhr in der Sporthalle statt. Eventuelle Änderungen
werden rechtzeitig bekannt gegeben.  An der Tennis AG kann
jede Schülerin und Schüler der OGS teilnehmen.

Die Teilnehmer werden von drei erfahrenen Übungsleitern des
TC Hagen unterrichtet und betreut, und zwar von Rita
Grünberg, Martina Knorre sowie Jürgen Zander.

Ziel der Tennis AG ist es die ersten Schritte des Tennissports zu
erlernen, wobei am Anfang mit viel Spass und Freude an diese
Aufgabe herangegangen wird.
Ballgefühl und die Bewegung und Beherrschung seines
Körpers wird dadurch meist spielerisch erlangt. Leichte
Sportspiele ergänzen den Spiel- und Traningsablauf.
Die Kinder werden nicht überfordert dafür garantieren die
Übungsleiter. Bälle und Schläger sind für alle Kinder vorhan-
den und daher werden nur Turnschuhe benötigt um bei der
Tennis AG mitzumachen. 
Anmeldungen können jederzeit bei der OGS getätigt werden.
Für den TC Hagen
Jürgen Zander Rita Grünberg Martina Knorre
Tel.04384-214 Tel 8722 Tel.912607
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Termine**Termine**Termine**Termine
21.02.2009 – 19.00 Uhr - Tennisfasching in Schönkirchen
09.03.2009 – 19.00 Uhr - Jahreshauptversammlung im

Gasthof Irrgarten
14.03.2009 + 21.03.2009
-  ab 09.00 Uhr - Platzaufbau

03.04. – 05.04.2009 Tennisvorbereitung in Schwerin
25.04.2009 - ab 11.00 Uhr - Platzeröffnung
29.08. + 30.08.2009 Vereinsmeisterschaften im Einzel
05.09. + 06.09.2009 Vereinsmeisterschaften 

im Doppel und Mix 
11.09.2009 – 20.09.2009 750 Jahre Probsteierhagen

mit Beteiligung des TCH
16.10.2009 -19.00 Uhr - Skat- und Kniffelabend 

im Tennisheim
17.10.2009 + 24.10.2009
- ab 09.00 Uhr - Platzabbau

Blutspende:
Mit Bitte um Beachtung: Der nächste Blutspendtermin wird in
Prasdorf stattfinden, Termin ist Mittwoch, der 01. April 2009
im Dorfgemeinschaftshaus in der üblichen Zeit von 16.00 Uhr
bis 19.30 Uhr.

Halbtagesfahrt:
Wie bereits angekündigt, wird die diesjährige Halbtagesfahrt
am Mittwoch, den 06. Mai 2009 durchgeführt. Eine gesonder-
te Einladung für die Fahrt wird in der April-Ausgabe der
Ortsnachrichten erfolgen.

Jahreshauptversammlung:
Hiermit möchten wir alle Mitglieder zu unserer diesjährigen
Jahreshauptversammlung am Mittwoch, den 25. März 2009
um 15.30 Uhr in Suckows Gasthof einladen. 
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung durch die 1. Vorsitzende Frau Harder
2. Gemeinsame Kaffeetafel
3. Berichte

des Ortsvereins
des Kindergartens
der Kassenwartin
der Bereitschaftsgruppe

4. Entlastung des Vorstandes
5. Wahlen eines Kassenprüfer
6. Verschiedenes
7. Ehrungen
Im Anschluss an den offiziellen Teil wird es ein Rahmen-
programm geben. Über eine rege Beteiligung unserer
Mitglieder würden wir uns sehr freuen!

Bernd Ullrich

Märchenstunde mit „Frau Holle“ 
am 09.02.09:
Die heutige Märchenstunde war etwas ganz Besonderes: Frau
Cohrt, die jeden Montag den Kindern Märchen erzählt, brach-
te Frau Klüver mit ihrem Spinnrad in unsere Kindertagesstätte.
Frau Cohrt sprach mit den Kindern über Wolle, Schafe und das
Spinnen- warum wurde gesponnen? Damit die Wolle zu einem
dünnen Faden wird, sonst kann sie nicht gestrickt werden. 
Welche Kleidung tragen wir heute, die gestrickt wurde? Lucy
hat eine gestrickte Jacke und Paul hat gestrickte Socken an.
Die Kinder aus der Blauen/ Papageiengruppe raten, in wel-
chem Märchen ein Spinnrad wichtig ist. Zwischen
Dornröschen, Rumpelstilzchen und Frau Holle wird diskutiert.
Frau Cohrt löst das Rätsel und erzählt wenig später das
Märchen vom Rumpelstilzchen. 
Frau Klüver zeigt uns vorher am Spinnrad die einzelnen Teile-
wo ist die Nadel, wo ist die Spule und wie gesponnen wird.
Mehrere Kinder durften auch mal das Pedal treten und die
Wolle halten. Jannik Klindt tat vom Treten das Bein weh:
„Ganz schön anstrengend!“
Dann reicht zum Befühlen Frau Cohrt noch echte Schafwolle
herum: „Das ist wie Haare!“ meint ein Kind. Bei der roten
Wolle erkennen die Kinder die Wicklung.
Bevor Frau Cohrt mit dem ersehnten Erzählen beginnt, singt
Frau Klüver noch ein Lied beim Spinnen, was früher die
Frauen bei ihrer Arbeit am Spinnrad gesungen haben:

Dreh dich, dreh dich, kleines Rädchen,
spinne mir ein feines Fädchen viele hundert Ellen lang.
Hurtig, hurtig musst du spinnen,
s’Mütterlein braucht frisches Linnen.
Dreh dich ohne Rast und Ruh,
dreh dich, dreh dich immer zu!

Frau Cohrt erzählt dann den gespannten Kindern vom
Rumpelstilzchen, wo die Müllerstochter Stroh zu Gold spin-
nen sollte. Wie selbstverständlich Frau Cohrt von den Kindern
mit den Märchen verbunden wird, zeigte sich daran, dass
Cedrick danach immer „Frau Holle, Frau Holle, guck mal!“
rief- und natürlich Frau Cohrt meinte.

„Ganz schön anstrengend!“ Jannik probiert sich am Spinnrad.

Ortsverein Probsteierhagen
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Frau Cohrt erzählt „Rumpelstilzchen“

Frau Cohrt zeigt die Wolle herum
G.Steinführer

Flohmarkt rund ums Kind
mit Cafeteria
in der DRK-Kindertagesstätte in Probsteierhagen am Sonn-
abend, den 21.03.2009 von 14.00-16.00 Uhr.
Der Erlös der Cafeteria ist für die Arbeit der Kindertagesstätte
bestimmt. S. Lühken

Betreuungszeiten der DRK-Kinder-
tagesstätte Probsteierhagen
Liebe Eltern,
meine erste Bedarfsanfrage (Ortsnachrichten Ausgabe 01/09
und Zettel in den Fächern der KiTa-Kinder) für die Betreu-
ungszeiten in den Nachmittagsstunden (13:00 Uhr bis 15:00
Uhr) war von sehr mäßigem Erfolg gekrönt.

Es haben sich von sechs Kindern die Eltern gemeldet. Das ist
zu wenig!
Wenn Sie flexible Betreuung in den Nachmittagsstunden
wünschen, dann müssen Sie sich melden, sonst wird daraus
nichts und das ist dann nicht die Schuld der Elternvertretung
oder des Kuratoriums!
Diese Aufforderung bzw. Bitte geht nun hauptsächlich an die
Eltern der Kinder, welche ab Sommer 09 mit ihrer
Kindergartenzeit beginnen, denn alle anderen habe ich durch
die Zettelaktion direkt angesprochen.
Bitte melden Sie Ihre Nachmittags-Betreuungswünsche bis
zum 20.03.09 bei mir unter 959982 an (bitte auch auf AB spre-
chen). Vielen Dank!

Birgit Apelt
1. Elternvertretung der Papageiengruppe

Jahreshauptversammlung des SVP
Gute Stimmung auf der Jahreshauptversammlung des SV-
Probsteierhagen am vergangenen Mittwoch. Das vergangene
Jahr war durchweg positiv, die Mitgliederzahl mit 1030 stabil,
leicht steigend. Auch aus den Sportgruppen konnte Vor-
sitzender Peter Lüneburg Gutes berichten, fehlende Übungslei-
ter und Trainerposition konnten neu besetzt werden.
In 2008 gab es sehr viele Veranstaltungsaktivitäten wie fünf
Beiträge zum Ferienpass in Probsteierhagen, Familien-
faschingsturnen,  organisatorische Begleitung des Vogel-
schiessens, dem Weihnachtsmarkt mit dem obligatorischen
Rübenmus vom SVP und die Jubiläumsfeiern zum 40 jährigen
Jubiläum der Tischtennissparte.
Zu diesem Jubiläum gab es von der Sparte einen hervorragend
organisierten Festtag und eine umfassende Tischtennischronik. 
Bestätigt wurde das zehnjährige Engagement von der 2.
Vorsitzenden Angelika Schlauderbach durch einstimmige
Wiederwahl. 
Neu im Vorstand ist Carmine Ferraro als Jugendobmann in
Nachfolge von Thomas Wagner, der als Fußballobmann im
SVP aktiv ist.

SVP Vorstand: vl. Carmine Ferraro, Birgit Lübcke, Peter
Lüneburg,Angelika Schlauderbach, Karl Heinz Geest Hansen

Der Ehrenamtsbeauftragte des Kreisfußballverbandes Hans
Jürgen Kohrt ehrte Thomas Wagner mit dem DFB Ehren-
amtspreis für jahrelanges Engagement für den Fußballsport.
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Ehrung Thomas Wagner

Weitere Ehrungen mit dem SVP Ehrenteller gab es für langjäh-
rige Mitgliedschaften, so Hermann Hille für beeindruckende
60 Jahre, Wilfried Harder  und Dieter Naruhn für 50 jährige
Mitgliedschaft, Traute Mücke, Georg Berg, Erika Lühken,
Frank Holstein, Antje und Siegfried Klopsch für 40 jährige
Mitgliedschaft.

Frau Eva Baumbach erhielt den Ehrenteller für 40 jährige
Mitgliedschaft und 37 (!) jährige Arbeit als Beauftragte für das
Mitgliedswesen.
Kassenwart Karl Heinz Geest Hansen konnte einen ausge-
glichen Jahresabschluss vorlegen, die Beitragserhöhung von
2008 hat Spielräume geschaffen notwendige Investitionen vor-
zunehmen, so wurde der Sportplatz für 6000,- saniert. Das
Sportabzeichenteam konnte viele Sportabzeichen ausgeben,
22 Kinder wurden schon zuvor in der Turnhalle geehrt. 
Für 2009 hat sich der Verein viel vorgenommen, anlässlich der
750 Jahrfeier der Gemeinde Probsteierhagen wird es einen
Sporttag geben, Teilnahme am Festumzug, Ferienpassaktionen
und es sind zwei neue Sportgruppen geplant Floorball und
Line-Dance. „
Im Anschuß an die Jahreshauptversammlung  gab es eine lek-
kere Gulaschsuppe, die Elke Drews für uns gekocht hat und
Gelegenheit zum gemütlichen Gedankenaustausch. Ganz herz-
lichen Dank Elke! 
Ebenso bedanken wir uns bei unseren Gastgebern der Frei-
willigen Feuerwehr für die zur Verfügung gestellten Räume.

Sportabzeichen 2008
Auf der Jahreshauptversammlung des SVP wurden die 14
Erwachsenen geehrt, die sich 2008 das Sportabzeichen
erkämpft haben.

Wir konnten Bronze vergeben an Kerstin Zindler, Angela
Eichler und Birgit Oeser. Silber ging an Birgit Apelt, Marita
Rethwisch, Sabine Rohard und Britta Winkel. Gold haben
erreicht Rita Kopp, Gudrun Köpke, Hans Joachim Wollesen,
Christiana Grass,Helga Grimm, Marlies Adler und Wulf
Steuer.
Allen gratulieren wir recht herzlich, wobei zu erwähnen ist,
dass Helga Grimm und Marlies Adler das Sportabzeichen
Gold zum 30. Mal errungen haben. Das ist eine tolle Leistung.

Das Sportabzeichen-Team
Britta Winkel, Sabine Rohard u. Marita Rethwisch

Badminton Kreismeisterschaften
Bei den Meisterschaften in Kronshagen  gewannen Ralf
Johanning und Willi Fahrenkrog (auf dem Bild v.l.) nach
einem spannenden Finale bei den Senioren die Kreis-
meisterschaft.

Tischtennis
Jens Heuck (SVP) wurde in der Altersgruppe ab 50
Landesmeister. Herzlichen Glückwunsch! P.L.

F-Jugend SV Probsteierhagen
Fussballfest in Probsteierhagen
Am 14. Februar fand in Probsteierhagen das diesjährige
Turnier der F-Jugend des SV Probsteierhagen statt. 
Zusätzlich zu den bekannten Namen aus der näheren
Umgebung wie dem Dobersdorfer SV, dem TSV Schönberg
und dem Preetzer TSV konnte auch eine Mannschaft des TSV
Altenholz begrüßt werden. 
Da die F-Jugend des SVP zahlreiche Spieler aufzubieten hat,
wurde die Mannschaft kurzerhand in SVP Grün und SVP Gelb
aufgeteilt. Die Mannschaften wurden jeweils durch Carmine
(SVP Gelb) und durch Fazli (SVP Grün) betreut. Der dritte
Trainer im Bunde, Mario, sprang zwischen beiden Mann-
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schaften hin und her und betreute fleißig. Die Nachwuchs-
schiedsrichter Björn und Lars Lübke hatten die 15 Partien gut
im Griff. Die Mannschaften machten es ihnen aber auch leicht
und so gab es bis auf kleine Ausnahmen keine „bösen“ Fouls.
Trotzdem waren die Partien umkämpft. So gab es in den ersten
4 Spielen keinen Sieger. Der Dobersdorfer SV machte aller-
dings von Beginn an einen bärenstarken Eindruck. Es gab für
den späteren Turniersieger kein einziges Gegentor. Die
Mannschaften des SVP zeigten unterschiedliche Leistungen.
Der SV Gelb, letzlich auf dem 5.Platz,  konnte dem TSV
Schönberg ein 0:0 abringen und sicherte sich mit dem 4:0
gegen den TSV Preetz den höchsten Sieg des Turniers. SVP
Grün musste sich dem Dobersdorfer SV geschlagen geben,
verzeichnete aber dann drei Siege und ein Remis und konnte
am Ende einen starken 2. Platz feiern. 
Der Höhepunkt des Turniers kam zum Schluss.
Das Derby SVP Grün gegen SVP Gelb.
Wie zu erwarten war, zeigten sich die Spieler beider
Mannschaften sehr motiviert. Schließlich ging es um die
Vormachtstellung im eigenen Verein. 
Nach drei Minuten war es dann soweit, SVP Gelb ging mit 1:0
in Führung. Wütende Angriffe des SVP Grün waren die Folge.
Immer wieder scheiterte allerdings der auch diesmal wieder
spielstarke Fabio Ferraro mit seinen Schussversuchen.
Schließlich aber wurden die Versuche der „grünen“ mit Erfolg
belohnt. Am Ende stand es 3:1 für SVP Grün. 

Den Spielern war es am Ende allerdings völlig egal wer
gewonnen hatte. Denn wieder einmal stand beim Turnier in
Probsteierhagen der Spaß im Vordergrund. 
Während der Siegesfeier fand sich dann auch noch die Zeit,
Collin ein Geburtstagsständchen zu bringen. 
Nachdem die auch diesmal wieder sehenswerten Pokale ver-
teilt waren, machten sich die zahlreich erschienen Gäste sicht-
lich zufrieden auf den Heimweg. 
Carmine, Fazli und Mario bedanken sich bei allen, die auch
dieses Jahr wieder zum Erfolg des Turniers beigetragen haben. 

Andreas Kay
(Schriftwart der F-Jugend)

Einsätze im Februar:
Bis zum 25. Februar ohne Einsätze

Führerscheinproblematik bei der Feuerwehr:
Kürzlich ging eine Bericht durch die Medien, wonach den
Feuerwehren allmählich die Fahrer ausgehen. Von dieser
Entwicklung sind auch wir in Probsteierhagen nicht verschont
geblieben. Derzeit haben wir gerade noch 8 (!) Fahrer , um die
beiden schwersten  Fahrzeuge zu bewegen.  Was ist nun der
Hintergrund der Problematik?
Seit 1999 gibt es neue Führerscheinklassen.  Der übliche
Führerschein für PKWs heißt jetzt Klasse B und berechtigt
zum Fahren eines Fahrzeugs  bis 3,5 Tonnen. Vorher war es die
Klasse 3 und man konnte damit auch  LKWs bis 7,5 Tonnen
bewegen.  Die allermeisten , die in eine Feuerwehr eintraten,
brachten den Klasse 3  PKW-Führerschein mit.  Somit war das
Fahren der Einsatzfahrzeuge kein Problem, solange diese
unter 7,5 Tonnen Gesamtgewicht hatten. Nun haben wir schon
10 Jahre die neuen Führerscheinklassen und die jüngeren
Feuerwehrangehörigen, die nachrücken, können gerade mal
den Mannschaftsbus oder das Einsatzleitfahrzeug fahren. Auf
der anderen  Seite werden die Einsatzfahrzeuge immer schwe-
rer, weil immer mehr Einsatzgerät bewegt werden muss.  Vor
über  30 Jahren hatte  ein sogenanntes Löschgruppenfahrzeug
noch ein Gewicht  ca um die 5 Tonnen. Die Beladung bestand
im Wesentlichen  aus Feuerlöschgerät, wie Pumpe, Schläuche,
und Leitern. Heutzutage fangen derartige Fahrzeuge erst bei 8
Tonnen Gesamtgewicht an. Dafür gehört neben den Dinge
zum Feuerlöschen auch allerlei Gerät für technische Hilfe-
leistung, wie z. B. Motorsäge, Stromerzeuger usw zur Be-
ladung. Ferner gehört jetzt auch ein Wassertank für den Erst-
angriff zur Standardausrüstung. Man kann nun von
freiwilligen Feuerwehrleuten nicht verlangen, dass sie  den
LKW-Führerschein aus eigener Tasche bezahlen. Schließlich
können  die Kosten hierfür bis an die 2000 e gehen. Da hört
dann für die allermeisten die Ehrenamtlichkeit auf.  Dieses
wurde aber auch von den Gemeinden erkannt.  Derzeit wird
vielerorts an der Klärung der nötigen Randbedingungen gear-
beitet, sodass die Gemeinden sich an der Finanzierung eines
LKW-Führerscheins beteiligen werden. Auch in Probsteier-
hagen ist man bemüht, ein entsprechendes Führerschein-
Finanzierungsmodell  auf die Beine zu stellen.  

Spielenachmittag am 28.3.
Der 28. März ist wieder der Tag des Spielnachmittags bei der
FF Probsteierhagen.  Wie es schon Tradition ist , veranstalten
wir diesen geselligen Nachmittag ab 14.00  Uhr im Gerätehaus
im Blomeweg 4. Wenn Sie also Lust zu Skat und Knobeln
haben, sind Sie bei uns herzlich willkommen .  Gegen eine
geringe Startgebühr kann jeder, ob nun Feuerwehrangehöriger
oder „Zivilist“, teilnehmen. Dafür erhält jeder oder jede  auch
einen Preis . Für die weitere Planung sollten Sie sich bis zum
25. März anmelden. Dieses ist in der Blomendeel  oder telefo-
nisch bei Bärbel Maas (04348 1781) möglich. 
Wenn Sie aber nur so mal zum Klönschnack reinschauen wol-
len, sind Sie natürlich auch gern gesehen. Wir bieten dafür
Kaffee und Kuchen zu günstigen Preisen an. Also wie wär’s? 

Termine im März:
3.  März    19.30 Uhr : Fahrzeug und Gerätekunde
6.  März    19.30 Uhr : Jahreshauptversammlung im 

Gerätehaus
17. März    19.30 Uhr : Gefahren an der Einsatzstelle
28. März    13.00 Uhr : Spielnachmittag im Gerätehaus
31. März    18.00 Uhr : Atemschutzübungsstrecke in Plön
31. März   19.30 Uhr : Einsatzleitung / Maschinisten-

ausbildung
I. Stoltenberg, LM, Schriftwart

Internet: www.ff-probsteierhagen.de
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Nächtliche Beobachtung
Bei einem nächtlichen Blick aus dem Fenster fiel einem
Anlieger in Wendtorf eine Person auf, die den frisch gefallenen
Schnee von Autoscheiben wischte und in die Wagen guckte.
Die dann eingesetzten 4 Streifenwagen stellten dann fest, dass
der unbekannte im Bereich Wendtorfer Strand und Stein meh-
rere Fahrzeuge aufgebrochen hatte. Die Verfolgung der
Fußspuren im frisch gefallen Schnee führte über mehrere
Grundstücke am Wendtorfer Strand. Trotz des Einsatzes eines
Diensthundes verlief die Suche nach dem Täter leider ohne
Erfolg. Entwendet wurden bei der Tat im Fahrzeug verbliebe-
ne Navigationsgeräte und ein Laptop. Ein Teil der Beute konn-
te noch auf dem Fluchtweg des Täters gefunden werden. Es
zeigt sich aber mal wieder, dass im Auto gelassene
Gegenstände erst eine Tatmöglichkeit schafft. Lassen Sie bitte
keine Gegenstände offen in ihrem Fahrzeug liegen. Den Tätern
sind die üblichen Verstecke in den Fahrzeugen übrigens
bekannt.

Aus den Dienstbüchern
Hektik kurz vor Feierabend
Nach dem Überfall auf die Raiffeisenbank in Laboe wurde
unser Streifenwagen zur Fahndung mit eingesetzt. Wir nahmen
eine Kontrollstelle an der Ortsausfahrt Laboe ein und kontrol-
lierten im Licht der Straßenbeleuchtung die aus dem Ort kom-
menden Fahrzeuge. Irgendwie schon ein komisches Gefühl,
wenn die Fahrzeuge zur Kontrolle heran gewunken wurden
und man auf der Suche nach bewaffneten Straftätern ist. Man
weiß ja nie, wer sich im Fahrzeug aufhält. Die Kontrollen rund
um Laboe verliefen leider ohne den gewünschten Erfolg, die
Kriminalpolizei übernahm die weiteren Ermittlungen.
Glatteis am Morgen
Der Nachtdienst war nach einem Feuer noch auf der
Dienststelle und wurde vom Tagesdienst abgelöst, als es auf
dem Funkkanal richtig unruhig wurde. An allen Ecken des
Kreisgebietes kam es zu mehr oder weniger schweren
Unfällen durch plötzlich überfrierende Straßen. Die
Streudienste wurden wohl von der Wetterentwicklung eiskalt
überrascht, die Order „Streuwagen raus“ soll erst gegen 07.00
Uhr gekommen sein. Vor Landgraben hatten sich zwei Unfälle
an fast gleicher Steller ereignet, auf der B 502 hatte sich ein
PKW überschlagen. Bei Wisch wurde ein PKW wegen der
herrschenden Glätte erst nach dem Abstreuen von einer
Koppel geborgen.
Lange Nacht
Nach Ausbruch eines Feuers in Laboe war der Nachtdienst
vom Brandbeginn bis zur Ablösung durch den Tagesdienst bis
kurz nach sieben vor Ort. Wie ausführlich in der Presse berich-
tet, brannte es erneut in einem Gebäude am Dellenberg. 
Hinweis auf illegale Müllentsorgung
Eine besorgte Bürgerin teilte mit, dass in dem Bereich ihrer
Grundstückszufahrt alte Möbel und sonstiger Sperrmüll abge-

lagert wurden. Eine Überprüfung vor Ort ergab dann aber, dass
es sich hierbei um legalen Müll handelte, es war ein
Abfuhrtermin angemeldet worden.
Jagdwilderei
Im Bereich Lutterbek wurden die Reste eines fachmännisch
aufgebrochenen Rehes gefunden. Nach Angaben des örtlichen
Jägers wurden die Reste offenbar von einem fremden Jäger in
seinem Revier abgelegt, so dass von einem Verdacht der
Jagdwilderei ausgegangen werden muss. Hinweise auf die
Person des Wildbrettschützen haben sich nicht ergeben.
Tote Greifvögel in Röbsdorf
Es wurden in er Gemarkung Röbsdorf mehrere tote Greifvögel
aufgefunden. Es ergaben sich bei der Ortsbesichtigung
Hinweise darauf, dass offensichtlich vergiftete Köder ausge-
legt wurde, um die Greifvögel zu töten. Mehrere Kadaver wur-
den eingesammelt und über den Kreis Plön zur Untersuchung
eingeschickt. Das Ergebnis der Untersuchung steht allerdings
noch aus. Nach der Aufnahme des Sachverhaltes wurde keine
weiteren Fundstellen mehr bekannt, so dass an sich davon aus-
gegangen werden muss, dass der / die Täter aus dem Umfeld
der Fundstellen stammen.
An sich nur dummes Zeug
In Stein kam es zu mehreren kleinen Zwischenfällen mit
Kindern, die für sich allein betrachtet nur „dummes Zeug“
sind. Es ging dabei um  die Hecken springen, Steine gegen die
Fenster werfen und das Betreten von Grundstücken. Wenn die-
se Vorfälle sich aber ständig wiederholen und  die jungen
Herrschaften auch nicht damit aufhören, nachdem angespro-
chen wurden, wird dies zu einem Ärgernis. Der Bitte sich doch
einmal um die jungen Herrschaften zu kümmern, konnte sich
ein Jugendsachbearbeiter nicht verwehren.
Abgelegter Hausmüll
In Passade wurde an der Kreisstraße Müll illegal entsorgt. Mit
etwas Glück konnte aufgrund der im Müll befindlichen Zettel
der Verursacher über mehrere Stellen hinweg ermittelt werden.
Er sagte die Entsorgung des Mülles zu und wird in den näch-
sten Tagen Post vom Amt bekommen, in der sich ein
Bußgeldbescheid befinden wird. Warum der Müll dort abgela-
gert wurde, ja dass konnte der Verursacher auch nicht erklären.

Rüdiger Boll, phk

Noch ist es draußen nass und kalt...
...aber die Segler waren schon auf dem Wasser.
Am 20. Februar waren einige Segler vom Segelverein
„Passee“ schon auf dem Wasser, allerdings nicht auf dem
Passader See sondern auf der Kieler Förde. Unser Winter-
wandertag führte uns diesmal an die Schwentinemündung. Mit
dem Dampfer der Schwentine-Linie setzten wir über die Förde
zur Reventloubrücke. Von dort ging es entlang der Kiellinie,
vorbei am Ostsee-Kai und Schloss, zum Schifffahrtsmuseum.
Die zur Zeit dort gezeigte Sonderausstellung über den
Matrosen-Aufstand im November 1918 wurde mit großem
Interesse aufgenommen. Auch von den ausgestellten
Schiffsmodellen, Geräten, Instrumenten und Dokumenten als
Zeitzeugen ist man jedes mal wieder begeistert. Nach einem
ausgiebigen Rundgang durch das Museum ging es dann zum
Ostsee-Kai. Dort liefen die Vorbereitungen zum „Kiel-
Marathon“ für den nächsten Tag, aber es gab schon Kaffee und
Kuchen und den haben wir probiert, war lecker. Danach fuh-

Wir für Sie
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ren wir mit dem Dampfer über die Förde zurück zur
Schwentinebrücke. 
Die Schwentine-Mündung und ihre alte „Neue“ Brücke sowie
links und rechts die Uferbefestigungen können sich nach der
Umgestaltung (Teilweise noch Baustelle) sehen lassen.
Nach diesem Ausflug in die Vergangenheit freuen wir Segler
uns schon auf die bevorstehende Segelsaison. Vorher aber fin-
det noch unsere Jahreshauptversammlung statt.

Peter Spiegler

E I N L A D U N G
Der Vorstand lädt ein zur Jahreshauptversammlung 
am Freitag, den 13. März 2009, um 19.00 Uhr,
Gaststätte Zum Irrgarten in Probsteierhagen
Tagesordnung:

1. Eröffnung der Versammlung und Verlesung der
Tagesordnung

2. Feststellen der stimmberechtigten Mitglieder
3. Tätigkeitsbericht des Vorstandes
4. Kassenbericht 2008 und HH-Voranschlag 2009
5. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
6. Wahlen gemäß Satzung:

1. Vorsitzender, Schriftwart und 1. Kassenprüfer
7. Termine und Veranstaltungen 
8. Verschiedenes: u.a.

Vorbereitung Segelsaison, Einbindung weiterer Personen
in die Vereinsarbeit, Segelausbildung und Betreuung der
Jugend, Anschaffungen etc.

Weitere Anregungen und Vorschläge erbitten wir an den
Vorstand bis zum 29.02.09. Wir bitten um rege Teilnahme!
Mit sportlichem Gruß        Johann Rathjen  -1. Vorsitzender –

Todtenbeliebung zu Probsteierhagen
Am Sexagesimae den 15. Februar 2009 fand die 187. Sitzung
der Todtenbeliebung zu Probsteierhagen um 20.00 Uhr in
Suckow`s Gasthof statt. Nachdem die 1. Vorsitzende Grita
Philipp die Sitzung eröffnet hatte, wurde eine Gedenkminute
für die verstorbenen Mitglieder: Peter Wolff, Ilse Wakenhut,
Ulrich Kraefft, Marie Schmidt, Erika Mutschler und Charlotte
Naruhn abgehalten.
Die Vorsitzende gab in ihrem Jahresbericht unter anderem
Einblicke in die Vorstands-Sitzungen. Ganz im Hinblick auf
das Jubiläumsjahr entschied man sich für eine offene
Veranstaltung unter dem Titel „Musik und Essen“ in der
Festwoche. Es wird ein kleines Konzert geben vom Volkslied,
Schlager, Walzer bis hin zur Klassik. Dann findet ein Essen
mit Hintergrundmusik statt… Das Ganze mit Voranmeldung.
Am großen Umzug in der Festwoche vom 11. – 20.09.2009
nimmt die Todtenbeliebung zu Probsteierhagen mit Traktor
und Hänger, auf dem die Mitglieder mit Zylinder und dunklem
Anzug oder Kostüm sitzen werden, teil. Über eine weitere
Veranstaltung der Todtenbeliebung zu Probsteierhagen evtl. im
Zelt am Heimatabend, soll noch nachgedacht werden.
Die Vorsitzende bittet die Mitglieder intensiv in die
Mitgliederwerbung einzusteigen.
Auf Grund der alten Traditionen dieser Beliebung ist es wich-
tig, dass Mitbürger der Gemeinde Probsteierhagen sich ent-
schließen hier Mitglied zu werden. Der Grundsatz dieser
Beliebung/Gilde ist der seit dem Mittelalter bekannte
Ausspruch: „Alle für Einen, Einer für alle“. Damit aber auch
weiterhin die alten Statuten erfüllt werden können, brauchen
wir neue Mitglieder. Eines der wichtigsten Argumente für die
Werbung ist, dass im Sterbefall ein Betrag ausgezahlt wird und

die Träger gestellt werden. Letzteres stellt einen erheblichen
Kostenfaktor dar, wenn man kein Mitglied ist.
Es gab Wiederwahl für die 1.Vorsitzende Grita Philipp, für den
Stellvertreter und Schriftführer Egon Dahn, für den
Kassenwart Manfred Philipp und für den Ansager Klaus
Wobith. 
Unter Punkt Verschiedenes hörten wir etwas über den
Ortsnamen Probsteierhagen von Gildebruder H.-E. Harder, der
auch die Dias zeigte.
Von 1240 Indago comitis –„Greven Hagen“ übersetzt des
„Grafen Rodungsdorf“ bis in die Jetztzeit hinein gab es ver-
schiedene Namen, die belegt sind.
Mit dem traditionellen Eierbier und den belegten Brötchen
beginnt der gemütliche Teil und schließt mit der Vorführung
der Dias von der 725-Jahr-Feier Probsteierhagens.

1. Vorsitzende, Grita Philipp

Heinrich-Heine-Schule holt den Kreismeistertitel 
im Hallenfußball 2009

Neben dem Fußballspielen beherrschen sie auch das Posen:
(vorne von links) Johannes Göser, Yannick Hertel, Derk
Frerichs, Yannick Teickner, (obere Reihe) Christoph Teickner,
Torge Häbry, Tim Wiesert, Bennet Rook, Benjamin Rixen.

Dass unsere Mannschaft bei der in Heikendorf stattfindenden
Kreismeisterschaft gute Chancen haben würde, den Titel zu
erringen, haben wir im Vorwege gewusst, denn diese
Mannschaft hat es bei dem Schulwettbewerb „Jugend trainiert
für Olympia“ im Vorjahr bis ins Landesfinale geschafft. Dass
sie die Veranstaltung (am 5. Februar) aber so dominieren wür-
de, war nicht zu erwarten. Mit der Maximalpunktzahl 15 aus 5
Spielen und einem Torverhältnis von 19 : 1 ließ sie den ande-
ren Mannschaften – in diesem Jahr interessanterweise nur
Realschulmannschaften – keine Chance. Nach dem Auftakt-
sieg gegen die RS Schönkirchen (4 : 0) folgte ein sehr konzen-
triert geführtes Spiel (2 : 0) gegen den Mitfavoriten RS
Heikendorf, mit dem wir in einem Vorbereitungsspiel eine
Woche zuvor doch mehr Schwierigkeiten als erwartet hatten.
Mit diesem Sieg gegen den späteren Turnierzweiten waren die
Weichen Richtung Erfolg gestellt und die nächsten beiden
Spiele wurden deutlich gewonnen (4 : 0 gegen die RS
Lütjenburg und 5 : 0 gegen die RS Plön). Zu diesem Zeitpunkt
stand der Turniersieg bereits fest, allerdings mussten wir kurz
nach Anpfiff der Partie gegen den Letzten des Turniers, die RS

ON März 09  03.03.2009  9:04 Uhr  Seite 12



OrtsnachrichtenON 13

Preetz, unser erstes Gegentor kassieren – eine kuriose
Situation! Als Alexander Rex, der neben Jan Wieland und
Jonas Festersen als Schiedsrichter fungierte, dann jedoch das
Spiel abpfiff, hatten wir nach einigen schönen Toren das Spiel
dann doch standesgemäß mit 4 : 1 gewonnen. Als Torschützen
taten sich in unserer Mannschaft besonders Yannick Hertel (6)
und Torge Häbry (7) hervor. Johannes Göser (2) und Christoph
Teickner (1) komplettierten die Offensivabteilung, während
Derk Frerichs (2), Bennet Rook (1) und Benjamin Rixen sou-
verän den defensiven Part absolvierten und so Yannick
Teickner die Chance nahmen, zum besten Torhüter des
Turniers gewählt zu werden, weil er einfach zu wenig Szenen
hatte, um sich auszuzeichnen. Zum besten Spieler des Turniers
wählten die Mannschaftsbetreuer Torge Häbry – herzlichen
Glückwunsch!  (Text + Foto: R. Theilig)

Musik, Musik, Musik
Anfang Februar hat der Schulchor der Heinrich-Heine-Schule
in Bordesholm ein Probenwochenende mit der Chorleiterin
Almut Stümke (Hamburg) durchgeführt. Parallel zu der
Probenarbeit bestand die Möglichkeit für die Sängerinnen und
Sänger eine intensive individuelle Stimmschulung wahrzuneh-
men. Diese anregende Zusammenarbeit mit den professionel-
len Kräften wurde freundlicherweise durch die Unterstützung
der Reger-Stiftung möglich.
Am Montag, den 30. März findet um 19:00 Uhr in der Aula der
Heinrich-Heine-Schule ein Kammermusikabend statt.
Schülerinnen und Schüler verschiedener Klassenstufen führen
ein musikalisch bunt gemischtes Programm vor. Der
Konzertabend wird umrahmt von Auftritten der beiden
Musikklassen aus dem 5. und 6. Jahrgang unter der Leitung
von Herrn Lentschat und Herrn Tangermann.

Jugend trainiert für Olympia – Turnen
Am Samstag, den 7. März findet der Landesentscheid Jugend
trainiert für Olympia in der Sportart Turnen wieder traditionell
in den Hallen der Heinrich-Heine-Schule und der Realschule
statt. Die Wettkämpfe beginnen um 10.00 Uhr, Ende der
Veranstaltung wird gegen 15.00 Uhr sein. 
Die zwei Schulteams der Heinrich-Heine-Schule und die
Mannschaft der Realschule freuen sich über viele Zuschauer,
wenn es wieder heißt: „Der Gewinner fährt eine Woche zum
Bundesentscheid nach Berlin“!

Am Donnerstag, dem 19. März 2009 hält Prof. Dr. Franz Josef
Röll (Prof. für Neue Medien und Medienpädagogik an der
Hochschule Darmstadt) einen Vortrag zum Thema: „Die
Jugend im Netz der neuen Medien“. Der Vortrag wendet
sich vor allem an Eltern und Pädagogen und findet um 19.30
Uhr in der Aula der Heinrich-Heine-Schule statt. Alle
Interessierten sind herzlich eingeladen. Der Eintritt ist frei.

Klaus Wöhler

Protokoll der Jahreshauptversammlung am 21. Jan.
2009 in Suckows Gasthof, Probsteierhagen
Beginn: 14 Uhr, Ende: 16.50 Uhr
Teilnehmerinnen: siehe beiliegende Anwesenheitsliste

TOP 1 Begrüßung
a. Die Vorsitzende Frau Karen Kähler-Sye begrüßt die
Anwesenden, insbesondere die Präsidentin des LFV
Schleswig-Holstein, Frau Helga Klindt.
b. Die Regularien des Nachmittags werden festgelegt und fest-
gestellt, dass die Einladungen fristgerecht verschickt worden
sind ( siehe Anlage ). Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt.
c. Da es keine Einwände und Ergänzungen zur Tagesordnung
gibt, gilt sie als genehmigt.
d. Bericht der Präsidentin Helga Klindt von der Grünen Woche
in Berlin, von der Arbeit des LFV Schleswig-Holstein, über
Seminare und Qualifizierungen, den LandFrauenTag 2009 am
5. Mai in Neumünster mit der Festrednerin Vera Lengsfeld und
die Einführung einer Mitgliederkarte, die kostenlos vom
Landesverband zur Verfügung gestellt wird.
e. Bericht der stellvertretenden Vorsitzenden des KLFV Plön,
Frau Renate-M. Jacobshagen, über die Arbeit und die
Aktivitäten auf Kreisebene.
f. Zum Gedenken an die im letzten Jahr verstorbenen
Mitglieder, Frau Herta Gropp und Frau Edith Klindt, erheben
sich die Mitglieder von ihren Plätzen. 
g. Verlesen der Namen der 15 ausgetretenen und 8 neu einge-
tretenen Landfrauen.
h. Der Verein hat  am 1. Januar 2009 216 Mitglieder.
i. Dank an die Mitglieder des Vorstandes von Frau Kähler-Sye
für die geleisteten Aktivitäten mit einem hübsch verpackten
Porzellanteller.
TOP 2  Jahresbericht 2008 und Jahresprogramm 2009
a. Jahresbericht 2008 verlesen von Frau Katrin Bargheer ( sie-
he Anlage )
b. Jahresprogramm 2009 verlesen von Frau Helga Scherag (
siehe Anlage )
TOP 3  Kassenbericht
Kassenbericht 2008 abgegeben von Frau Gaby Harms-
Deisinger (siehe Anlage)
TOP 4 Aussprache über Jahresbericht und Kassenbericht
a. Die Kassenprüferinnen Frau Elisabeth Thomsen und Frau
Renate v. Schmidt haben die Kasse am 9. Jan 2009 geprüft und
für ordnungsgemäß befunden. Sie bitten um Entlastung für den
gesamten Vorstand. Entlastung wird einstimmig bei neun
Enthaltungen gewährt.
b. Frau von Schmidt bleibt ein weiteres Jahr Kassenprüferin
und Frau Heimke von Bonin wird neu für 2 Jahre als
Kassenprüferin gewählt.
TOP 5 Verlesung der Vereinssatzung
a. Es wird festgestellt, dass die Vereinssatzung fristgerecht für
die Mitglieder einzusehen gewesen ist. 
b. Das Gründungsdatum 7. März 1950 bleibt bestehen und der
21. Januar 2009 gilt als Eintragung ins Vereinsregister.
c. Vereinssatzung wird von Frau Karen Kähler-Sye vorgelesen
( siehe Anlage )
d. Der Passus „bei Auflösung des Vereins geht das Vereins-
vermögen an den Verein zur Förderung der Weiterbildung in
LandFrauenVerband Schleswig-Holstein über“ wird einstim-
mig angenommen und in die Satzung eingefügt.
e. Aussprache über die Satzung.
f. Satzung wird einstimmig angenommen.
TOP 6  Wahlen Wahlleiterin: Frau Helga Klindt
a. 1. Vorsitzende: Frau Karen Kähler-Sye ist schriftlich vorge-
schlagen und wird einstimmig gewählt.
b. 2. Vorsitzende: Frau Katrin Bargheer ist schriftlich vorge-
schlagen und wird einstimmig bei einer Enthaltung gewählt.
c. Kassiererin: Frau Gabriele Harms-Deisinger ist schriftlich
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vorgeschlagen und wird einstimmig bei einer Enthaltung
gewählt.
d. Schriftführerin: Frau Renate-M. Jacobshagen ist schriftlich
vorgeschlagen und wird einstimmig bei einer Enthaltung
gewählt.
e. Allen Gewählten wird mit Blumen zu ihrer Wahl gratuliert,
und Frau Helga Klindt bekommt zum Dank, dass sie das letz-
te Mal als Präsidentin hier ist, einen großen Blumenstrauß.
TOP 7 Verschiedenes
a. Der LFV-Flyer wird in vielen Geschäften mit dem
Jahresprogramm 2009 ausgelegt werden.
b. Programm-Ideen für die geplante 750-Jahr-Feier
Probsteierhagens gesucht und die vorläufige Planung vorge-
stellt von Frau Kähler-Sye.
c. Verschiedene Seminare auf Landesebene vorgestellt
d. LandFrauen-Tag in NMS vorgestellt.
e. Neue Mitgliedskarte wird auch einige Vergünstigungen in
Geschäften bringen.
f. Neue Verkaufsstelle der Koch- und Backbücher in Heiken-
dorf Heikendorfer Bücherinsel.
TOP 8  Kaffeetrinken mit heißen Wecken
TOP 9  Bunter Bilderbogen als Rückblick des Jahres 2008,
zusammengestellt von Frau Marlene Scheeler, gezeigt mit dem
neu erworbenen Beamer des Vereins.

R. Jacobshagen

Termine
1. LandFrauen-Stammtisch im März am 18. März 2009 
um 19.30 Uhr treffen wir uns in „Strand-Cottage“ am
Schönberger Strand bei unserem Mitglied Eike Plagmann zum
Kennenlernen und Plaudern. Gäste sind herzlich willkommen. 
Anmeldungen bis 13.3.09  bei Susanne Heimann (Tel. 0431
243822)

2. Möchten Sie mit der Gartenarbeit beginnen und etwas für
Ihren Gartenboden tun? Wir  haben einen Experten von der Fa.
Oscorna eingeladen.
Am Dienstag, den 24. März 2009 um 15 Uhr im Irrgarten
in Probsteierhagen wird Herr Gerhard Preuß uns viele
gute Tipps zum Thema „Bodenverbesserung“ geben. Bitte
melden Sie sich bis Freitag, den 20.3.09 bei den
Ortsvertrauensdamen an.
3. Das Filzen hat viel Spaß gemacht, und deshalb wurde ein
zweiter Termin mit Frau Kautz vereinbart. 
Am Mittwoch, den 25. März 2009 um 18 Uhr bei Karen
Kähler-Sye in Prasdorf. 
Anmeldungen bei Susanne Heimann (Tel. 0431 243822),
Kosten 20.-e pro Person. 
4. Planen Sie einen Empfang zum Geburtstag oder möchten
Sie Ihre Gäste mit ein paar Kleinigkeiten überraschen? Dann
melden Sie sich zum Kochkurs zum Thema „Fingerfood“ an.
Am Mittwoch, den 1. April ab 18 Uhr in der Küche der
Realschule Heikendorf probiert Renate-M. Jacobshagen,
Fachfrau für Ernährung, einige neue Rezepte zu diesem
Thema aus. Anmeldungen bis zum 29.3.09 bei ihr (Tel. 0431
24440). Materialumlage und Raumkosten: 15.-e pro
Teilnehmerin.

Neues von der DTK Gruppe
Probsteierhagen
Am 21.02. fand die Mitgliederversammlung von der DTK-
Gruppe Probsteierhagen im „Waldgasthof Trensahl“ mit über
30 Mitgliedern statt. Wir freuen uns, dass es den Waldgasthof
wieder gibt und das wir auch dort wieder sein dürfen. Danke
an Herrn Thomas Niemann-Mantzel.
Zurück zur Mitgliederversammlung. Nach der Begrüßung
durch den 1. Vorsitzenden, Herrn Thomas Petersen,
Feststellung der Beschlussfähigkeit, wurde vom Vorstand der
Jahresbericht verlesen. Herr Petersen konnte beruhigt feststel-
len, dass der Mitgliederbestand zwar zurück gegangen ist, aber
kein Grund zur Besorgnis besteht, da es Kündigungen durch
Umzug oder Verlust des Teckels waren. Weiterhin konnten wir
auch im vergangenen Jahr auf große Erfolge in der Gruppe
zurückblicken. Ob im Jagdgebrauch oder im Ausstellungs-
wesen wurden schöne Erfolge und erfolgreich bestandene
Prüfungen mit „nach Hause“ gebracht. Unser Jubiläumsjahr,
„10 Jahre Gruppe Probsteierhagen“ konnte auch auf ver-
schiedene gelungene gesellschaftliche Veranstaltungen zurück 
blicken. Nachdem die Obleute für Jagdgebrauch,
Ausstellungswesen, Begleithundeausbildung, Öffentlichkeits-
und Jugendarbeit ihre Berichte vorlasen, wurde der
Kassenbericht verlesen und auf Antrag der Kassenprüfer der
Vorstand von der Versammlung entlastet. Nun hieß es einen
neuen 2. Vorsitzenden und neue Kassenprüfer zu wählen. Herr
Günter Klebow, langjähriger Jäger und Revierpächter aus
Stolpe wurde einstimmig zum 2. Vorsitzenden gewählt. Als
Kassenprüfer wurden Monika Klostermann, Doris Milbach
und Dieter Wendt gewählt. 

Tel. 04381 - 90 40 12
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li. Thomas Petersen, re.: Günter Klebow

Der längste TOP in der Mitgliederversammlung waren die
Ehrungen. Die bronzene Mitgliedernadel wurde an Gaby
Petersen, Matthias Potrafky und Christian Janshen überreicht. 
Bester Gebrauchsteckel wurde der Langhaarteckelrüde „Ulf
vom Hoherodskopf“, Bes.: Monika u. Horst Klostermann aus
Kiel. 

Ulf vom Hoherodskopf

Für das erfolgreichste Ausstellungsjahr wurde geehrt der
Langhaarteckelzwinger „vom alten Apfelhof“ von Frau
Berendt aus Brodersdorf. Weiterhin wurden 13 Teckel unserer
Mitglieder für bundesweite Ausstellungserfolge geehrt.
Die Obleute bedankten sich mit kleinen persönlichen
Geschenken bei den zahlreichen Mitgliedern, die immer hilf-
reich zur Seite standen, wenn sie gebraucht wurden. Sei es auf
Ausstellungen oder Prüfungen. Ein großer Präsentkorb wurde
vom 1. Vorsitzenden überreicht an die Leiterin der Geschäfts-
stelle der Gruppe, Frau Alexandra Klostermann und an Herrn
Rolf Witt, der unermüdlich an unserer neuen Vereinshütte
werkelte. Danke an Alle, die immer für uns da sind und viele
Freizeit mit uns verbringen.
Als negativen Punkt der Versammlung ging es um unser
Schweißübungsrevier im Staatsforst in Boostedt. Der zuständi-
ge Revierförster setzte uns davon in Kenntnis, dass wir das
Übungsrevier pachten müssen, wenn wir weiter darin üben
möchten. Da dieses nicht möglich ist, stehen wir z.Zt. ohne
Übungsrevier für unsere Schweißarbeit auf der künstlichen
Wundfährte da. Wir hoffen nun, dass wir ein Waldrevier zum
Üben bzw. für die Schweißprüfungen in Kürze finden und
unseren jagdlichen Mitgliedern wieder bei der Einarbeitung
ihrer Hunde (wir haben auch DD und franz. Nieder-Laufhunde
in unserer Gruppe) behilflich sein  können. 

Nun wurden noch ein paar Termine bekannt gegeben, wie z.B.:
Beginn des neuen Hundeführerlehrgangs am 04.04.2009 und
die Zuchtschau im Schlosspark am 26.04.2009. Hoffen wir,
dass das kommende Jahr wieder so schöne Erfolge und
Harmonie bringt, wie das Vergangene. 
Und die Versammlung beschloss, das diesjährige Grünkohl-
essen auch wieder im Waldgasthof Trensahl stattfinden zu las-
sen, wie im Übrigen unsere Klönabende schon wieder dort
durchgeführt werden.
Über alles, was bei uns so passiert, können Sie sich informie-
ren unter: www.teckelklub-probstei.de

A. Klostermann, Gruppe Probsteierhagen

30 Jahre Hauspokalkegeln 
im Irrgarten
Als Dieter Biermann 1979 das Pokalkegeln ins Leben rief,
waren es über 50 Mannschaften, die daran teilnahmen.
Mittlerweile mussten viele dieser Clubs aus Altersgründen das
Kegeln aufgeben. Zur Pokalverleihung im Januar kommen
aber einige noch immer wieder gerne zu uns.
Früher gab es einen Ball mit Tanz bis in die Morgenstunden,
heute gibt es ein Schlachtfestessen mit plattdeutschem Vortrag.
So auch in diesem Jahr, wo unser Pokalkegeln zum 30. Mal am
24. Januar stattfand. Hiermit möchten wir uns recht herzlich
bei unseren Keglern für die langjährige Treue bedanken, und
hoffen noch auf einige gemeinsame Jahre.
Haben auch Sie nicht einmal Lust, mit Freunden einen Club zu
gründen oder möchten Sie einfach nur mal kegeln, z.B. zum
Geburtstag? Rufen Sie uns an 04348/230. Es sind noch
Termine frei. Familie Biermann

Der Bücherbus kommt 
nach Probsteierhagen! 
Alle 3 Wochen, jeweils am Montag, können Sie in
Probsteierhagen im Bücherbus Bücher, Zeitschriften,
Hörspiel-Kassetten und -CDs, CD-ROMs und DVDs aus-
leihen. 
Die nächsten Termine: 9. März, 30. März, 27. April, 25. Mai
Seeblick, Schule 10.35 – 10.55 Uhr
Pommernring 6 11.00 – 11.20 Uhr
Mecklenburger Str. 41 11.25 – 11.45 Uhr
Alte Dorfstr. 11 11.50 – 12.10 Uhr
Hagener Weg 13.10 – 13.30 Uhr
Röbsdorf, Bushst. 13.35 – 13.55 Uhr
Schrevendorf, Bushst. 14.00 – 14.20 Uhr
Muxall, Bushst. 14.25 – 14.45 Uhr
Bokholt, Bushst. 14.50 – 15.05 Uhr
Trensahl, Neubaugebiet 15.10 – 15.30 Uhr
Blomeweg, Feuerwehr 15.35 – 15.55 Uhr
Kellerrehm 16.00 – 16.15 Uhr
Pommernring 6 16.20 – 16.40 Uhr
Mecklenburger Str. 41 16.45 – 17.05 Uhr
Wulfsdorf 17.10 – 17.30 Uhr

Ihr Bücherbus-Team 
Susanne Stökl und Hannes Rodrian!

Bücher-Tipps der Fahrbücherei
Roman für Erwachsene:
Binding, Tim: Cliffhanger. – marebuch, 2008. 
Al Greenwood hat ein Haus am Meer, ein Auto und zwei
Karpfen, die er liebt – und eine Frau, die er loswerden will. Mit
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leichter Hand schubst er sie Kliff hinunter. Doch als er zurück
nach Hause kommt, sitzt Audrey genüsslich vor dem Kamin…
Schwarzer Humor, skurrile Figuren und echte Steilküsten-
spannung machen Cliffhanger zu einem Glanzstück britischer
Komik. 
Sachbuch für Erwachsene: 
Finnanger, Tone: Tildas Winterwelt : Stimmungsvolle
Stoff-ideen im skandinavischen Stil. – Knaur, 2008.
In diesem Buch präsentiert sich skandinavische Stoffkunst von
ihrer schönsten Seite. Mit Hilfe von Schrittbildern und
Vorlagen lassen sich die einzelnen Stücke leicht nacharbeiten.
Stoff- und Deko-Ideen für die eigenen vier Wände. 
(HW 120)
Kinderbuch:
Stockmann / Axel Scheffler u. Julia Donaldson. – Beltz und 
Gelberg, 2008.
Die Welt ist voller Abenteuer, vor allem für Stockmann. Alle
haben es auf ihn abgesehen, weil sie ihn mit einem ganz
gewöhnlichen Stock verwechseln… Ein weiteres Meisterwerk
der Erfinder des berühmten „Grüffelo“. 
(ab 3 Jahren)
DVD für Erwachsene:
Dialog mit meinem Gärtner : ein Film von Jean Becker. –
Mit Daniel Auteuil u. Jean-Pierre Darroussin. – Good moo-
vies, 2008.
Ein Maler kehrt von Paris in das Haus seiner Kindheit im länd-
lichen Frankreich zurück. Auf der Suche nach einem Gärtner
trifft er unverhofft auf einen ehemaligen Schulkameraden, der
er aus den Augen verloren hatte und so auf wundersame Weise
wiederfindet. In ihm entdeckt er einen einfachen, offenen
Charakter. Die beiden unterschiedlichen Männer freunden sich
an. Ihre Themen sind Familie, Frauen, Karotten, Kürbisse,
Leben, Tod, Flugreisen, Geschmack und Farben… Die
Geschichte einer Freundschaft. 
(freigegeben ohne Altersbeschränkung)

Neujahrsempfang in Passade 2009
Am 1. Februar begrüßte unser Bürgermeister Hagen Klindt ca.
70 kleine und große Gäste über die probeweise installierte
Lautsprecheranlage im Dörpshuus zum Neujahrsempfang
2009. Außerdem war der Stoltenberger Bürgermeister Herr
Knust der Passader Einladung gefolgt. Ganz besondere Ehrung
erfuhr unser lieber Mitbürger Walter Rönnau, der am 1.
Februar seinen 82. Geburtstag feierte. Nochmals alles Gute!
Abwechselung brachten das Schönberger Duo Michael
Schmidt und Martin Kubatzki mit Liedern und plattdeutschen
Geschichten ins Programm.
In einer kurzen Rückschau auf das Jahr 2008 lobte
Bürgermeister Klindt die gute Wahlbeteiligung an der
Kommunalwahl im Mai, die erfolgreiche Eröffnung der
Korntage im Juli und damit verbunden den  Strohfigurenbau
sowie das aktive Vereins- und Gruppenleben im Dorf. 
Zu den Schulen der Nachbargemeinden ist anzumerken:
Probsteierhagen ist nur noch Grundschule und Schönberg wird
Regionalschule. 
Zu Passade ist zu berichten: Der 2. Bauabschnitt in der Straße
„Achtern Kroog“ soll beginnen und die Schwarzdecke ab
Dörpstraat (Backhaus) bis Dorfausgang Richtung Fahren soll
erneuert werden. Die Gemeinde ist praktisch schuldenfrei.

Anschließend wurden einige verdienstvolle Bürger unseres
Dorfes besonders geehrt:
Dieter Groß für 18 Jahre Zugehörigkeit zur Theatergruppe
(Spiel und Regie), Ulf Brandt wurde zum Passader „Man of
the Year 2009“ gekürt, Ingrid Lorengel für die langjährige
Betreuung der Ortsnachrichten und Ellen Rönnau und Sabine
Urban für die Ausstattung der monatlichen Kaffeestube. Dank
auch an unsere nimmermüden Dorfverschönerer G. Sell und P.
Nicolai.
In diesen Zusammenhang  passt die Aktion „Saubere
Gemeinde“ (21. März 2009) und der Hinweis auf die
Reinigung und das Streuen  der Bürgersteige bei Glätte.
Hauke Klindt in seiner Funktion als Wehrführer weist auf ver-
schiedene Termine hin:
14.02. -  FF-Versammlung   
28.02. -  Sofortmaßnahmen am Unfallort
07.03. -  Theaterball
06.06. -  Dorffest
02.10. -  Laternenfest
Ausblick auf  2010  -   Feuerwehr Passade besteht 75 Jahre
Karl-Gerhard Lamp erwartet viele Besucher zur Versammlung
der Todtenbeliebung am 23. Februar 2009.
Dieter Groß berichtet über den Tischtennisclub, der in diesem
Jahr 40. Jubiläum feiert und die Mitglieder jeden Donnerstag
ab 20.00h zum Spielen zusammentreffen. 
Jürgen Stubbe vom Wasserskiclub dankt der Gemeinde für die
gute Zusammenarbeit bei der Eröffnung der Korntage 2008
und gibt bekannt, dass seitdem mehrere neue Mitglieder im
Club zu verzeichnen sind. Diesjährige Saisoneröffnung wird
am 21. Mai 2009 sein.
Erika Stoffers vom Häkelbüddelclub freut sich, dass nach
Mariechen Wetzels Tod  Helli Brandt als neues Mitglied
gewonnen werden konnte.
Heiße Suppe, gekocht von Annette Blöcker, und leckerer
Kuchen, gebacken von den Häkelbüddel-Damen, machten
unseren Neujahrsempfang zu einem schmackhaften Ereignis.
Vielen Dank auch allen fleißigen Helferinnen in der Küche!
Zum Schluss noch eine schöne Beobachtung am Rande: Das
gut gefüllte Bücherregal, das seit einigen Monaten im
Dörpshuus steht, fand besonders bei unseren Nachwuchslesern
großes Interesse. Wer dort das passende Buch findet, darf sich
für 1e pro Exemplar bedienen!  U. Riedel

Frauenstammtisch Passade 
feiert Rosenmontag!
Was letztes Jahr am Rosenmontag seinen Anfang nahm, fand
dieses Jahr am 23. Februar 2009 seine Fortsetzung. Zum
Schmücken des nüchternen Raumes trafen wir uns tags zuvor,
um mit Hilfe von Luftschlangen, Luftballons, Blink-
lichterkette und Tischdeckentüll Partyathmosphäre zu zau-
bern. Hoch zufrieden mit dem Ergebnis, freuten wir uns auf
den nächsten Abend. Beladen mit den leckersten
Partyköstlichkeiten fanden wir uns bis 19.00 h im Dörpshuus
ein. Mit Sektaufguss gaben wir der fruchtigen  Bowle noch
den prickelnden Kick und versetzten uns dank Kerzen und  fet-
ziger Musik  in Rosenmontagsstimmung. Nachdem unser
„Ehrengast“ Ilse Schlüter eingetroffen war, eröffneten wir das
kalte Buffet und schlemmten nach Herzenslust. Bowle und
Wein trugen ebenso zur ausgelassenen Stimmung bei. Nach
Essen und Trinken wurde ausgiebig getanzt, was eine Nonne
ganz besonders genoss. Clowns führten die Polonäse an und
die Freizeit- Putzfrau bahnte uns den Weg um Tische und
Stühle auf der „Linie 18 direkt nach Istanbul“. Außerdem hat-

PASSADE
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ten ein Fußballfan auf dem Weg nach München und zwei pep-
pige Tanzgirls, einmal bodenlang, einmal minikurz,
Rosenmontagsstopp in Passade eingelegt. Die quietschbunte
Touristin aus Florida hatte außer der flotten Musik im Ohr
ständiges Knipsen im Kopf. Und das Tanzmäuschen drehte
sich zu längst vergangenen, aber noch lange nicht vergessenen
Hits. Alle waren sich am Schluss einig: Das war ein toller
Abend, gemixt aus Essen, Trinken, Spaß und der Erlaubnis
zum ungenierten Fröhlichsein!!!      U. Riedel

Totenbeliebung Passade
An der Jahresversammlung unserer Totenbeliebung von 1754
zu Passade am 22. Februar 2009 nahmen 23 Mitglieder teil.
Es wurde der im letzten Jahr Verstorbenen gedacht: Maria
Wetzel am 21. März (83 Jahre alt) und Ingelore Rau am 27.
Oktober (80 Jahre alt). Nach Wegzug von Familie Lorengel   -
3   - und Zugang durch Familie Finck-Stoltenberg  -  4  -  ergibt
sich ein neuer Stand von 174 Mitgliedern. 
Vorsteher Karl-Gerhard Lamp, Schriftführer Peter Göttsch und
Ansagerinnen Edeltraut Kalies, Rosi Rönnau und Elke
Kummerfeldt wurden einstimmig wiedergewählt bei eigener
Enthaltung. Anschließend gab es Kaffee/Kuchen und Getränke
und ausgiebige Gespräche.
Die nächste Jahresversammlung findet am 14. Februar 2010
statt. K.-G. Lamp

Der Bücherbus kommt nach Passade!
Alle 3 Wochen, jeweils am Dienstag, können Sie in Passade im
Bücherbus Bücher, Zeitschriften, Hörspiel-Kassetten und –
CDs, CD-ROMs und DVDs ausleihen. 
Die nächsten Termine sind:
10. März, 31. März, 28. April und 26.Mai.
Tegelredder, Grootkoppel 11.40 – 12.00 Uhr
Bushaltestelle, Feuerwehr 16.25 – 16.45 Uhr

Ihr Bücherbus-Team 
Susanne Stökl und Hannes Rodrian!

Der Bücherbus kommt am Montag, den 23. März 2009.
Er hält
an der Telefonzelle von 09h40 – 09h55 Uhr 
am Feuerwehrgerätehaus von 17h00 – 17h15 Uhr
und in der Teichstraße von 17h20 – 17h45 Uhr
und dann wieder am Montag, den 20. April 2009.

3. Weltfrauentag in Prasdorf
Das möchten wir zum Anlass nehmen, um mit Ihnen einen
gemütlichen Abend zu verbringen.
Wir laden alle Damen - ob Jung ob Alt, ob Blond ob Braun, ob
Rot ob Weiss - herzlich zum Sonnabend, den 28. März 2008
um 19.30 Uhr ins Dörpshus Prasdorf ein.
Fünf  Prasdorfer Frauen erwarten Sie!

Totenbeliebung Prasdorf von 1759 /
Sterbehilfskasse Prasdorf
Am Rosenmontag fand die 250. Gildeversammlung der
Totenbeliebung statt. Rund 25 Mitglieder waren anwesend, um
einerseits den Vorstand neu zu wählen und sich andererseits
über die Vorbereitungen für die 250-Jahr-Feier zu informieren.
Nach der Gedenkminute für die im vergangenen Jahr verstor-

benen Mitglieder hielten der 1. Vorsitzende und der Kassen-
und Schriftwart ihre Jahresberichte. Die müssen wohl allge-
meine Zustimmung gefunden haben, denn der Vorstand wurde
anschließend einstimmig – bei eigener Enthaltung entlastet.
Bei den satzungsmäßig erforderlichen Neuwahlen wurde dem
bisherigen Vorstand das Vertrauen ausgesprochen. Bei einer
Blockwahl wurden alle Vorstandsmitglieder 
1. Vorsitzender Torben Klindt
2. Vorsitzender, Schankwart und Bläser   Wölfi Klindt
Kassen- und Schriftwart Matthias Gnauck
Kassierer Karl-Heinz Boldt
einstimmig – jeweils bei eigener Enthaltung – wiedergewählt.
Das Votum für die Vertreter der Hufner und Kätner fiel auf
Eggert Plagmann und Udo Wichelmann. Neuer Kassenprüfer
für 2 Jahre wurde Hartmut Jahn.
Die Mitglieder des Vorstandes bedanken sich hiermit noch ein-
mal für das entgegengebrachte Vertrauen.    
Im Anschluss wurde über den Stand der Vorbereitungen für die
Jubiläumsfeier berichtet. Wie bei jeder größeren Veranstaltung
zeigt sich, dass der Teufel im Detail steckt, da können die
Vorplanungen noch so gewissenhaft gewesen sein. 
Aber: der Festausschuss ist frohes Mutes, dass sich bis zum 06.
Juni alles halbwegs perfekt präsentiert.

Und damit kommen wir jetzt zur Einladung :
Am Sonnabend, den 06. Juni 2009 und am Sonntag, den 07.
Juni 2009, findet das Fest zum 250jährigen Jubiläum der
Totenbeliebung Prasdorf von 1759 statt. 
Hierzu sind alle Mitglieder und alle Prasdorferinnen und
Prasdorfer ganz herzlich eingeladen. 
Am Sonnabend findet ein kleiner Festkommers statt.
Anschließend werden kann man sich bei Spanferkel und vie-
len verschiedenen Beilagen für die lange Tanznacht, die dann
folgt, stärken. Am Sonntag findet (wenn Petrus mitspielt) ein
Festgottesdienst am Dorfplatz statt. Bei schlechtem Wetter
wird der Gottesdienst in die Feuerwehrhalle verlegt. Im
Anschluss daran klingt das Fest bei einem Kirchenköm im
Dörpshus aus. 
Unser Kassierer, Karl-Heinz Boldt, wird Ende März / Anfang
April durch die Gemeinde ziehen, jedes Haus besuchen und
die Anmeldungen für das Fest am Sonnabend aufnehmen. Der
Vorstand bittet um Verständnis, dass diese Anmeldungen ver-
bindlich sind. Das bedeutet, dass Heini auch gleich die
Kostenbeteiligung für das Festessen einsammeln wird. Die
Kosten betragen für
einzelne Mitglieder EUR 10,00
(Ehe)paare (Mitglieder) EUR 15,00
einzelne Nichtmitglieder EUR 15,00
(Ehe)paare (Nichtmitglieder) EUR 25,00
Fragen rund um das Fest beantworten Heini und auch alle
anderen Vorstandsmitglieder gerne. 
Viele Grüße sendet Der Vorstand

Aus der Gemeinde :  
Liebe Prasdorferinnen und Prasdorfer,
In den Februar-Ortsnachrichten hatte ich mitgeteilt, dass wir
(privat) den Telefonanbieter gewechselt haben. Deswegen hat-
te ich unsere Durchwahl, die weder neu noch geheim ist, eben
dort mitgeteilt. Ich habe mich wohl etwas unverständlich aus-
gedrückt, da es zu einigen Nachfragen von Bürgerinnen und
Bürgern kam. Es ging nur um unsere private Telefonnummer.
Die lautet : Tel.  4657. Das Dörpshus ist im Bedarf erreichbar
unter Tel. 3520.

PRASDORF
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Ein leidiges Thema ist einmal mehr die „Hundescheiße“. Ich
weiß nicht, wie es Ihnen geht, aber mir geht dieses ständige
Thema dermaßen auf den Senkel..... Selbst penetrante
Regelmäßigkeit (ON November 2008, Juni 2008, März 2008
und September 2007, um nur die letzten vier zu nennen)
scheint nichts zu bewirken : immer wieder werde ich auf die
Hundehaufen angesprochen, die leider in letzter Zeit wieder
häufiger irgendwo im Dorf abgelegt werden.
Leute, das kann doch nicht so schwer sein : Waldi muss ´mal
> also geht man mit ihm (oder mit ihr) raus >
also : richtig raus, irgendwo in die Feldmark und dann kann es
losgehen. 
Für die Hundehaufen sind weder die Vorgärten noch die
Bürgersteige und auch nicht der Dorfplatz oder das Kühl´sche
Grundstück geeignet und schon gar nicht gedacht. (Wer nicht
weiß, wo das Kühl´sche Grundstück liegt : das ist die
Rasenfläche, wo immer unsere Strohfigurenbeiträge aufgebaut
werden.) Auch da hat ein Hund nicht hinzusch..... !
Und wenn es doch einmal sein muss > Tüte mitnehmen à
Sch.... einpacken > mit nach Hause nehmen und dort entsor-
gen. Auf keinen Fall gehört das Zeug in einen gemeindeeige-
nen Mülleimer.      
Ich hoffe, dass dieser Appell wenigstens jetzt einmal fruchtet.
Ich möchte nämlich nicht, dass wir hier so vorgehen müssen
wie in Plön. Dort droht uneinsichtigen (oder gedankenlosen ?)
Herrchen und Frauchen bei einer Anzeige beim Ordnungsamt
mittlerweile ein Bußgeld von bis zu 500,00 Euro (siehe KN
vom 20.02.2009) !
Also : Herrchen und Frauchen : nehmt Rücksicht auf die hun-
delosen Mitbürgerinnen und Mitbürger (der Hund kann
schließlich nichts dafür....) !

Es passt nicht ganz zusammen, aber sonst wäre mir die Über-
leitung zum nächsten Thema gar nicht gelungen : Am
Sonnabend, den 28. März 2009, findet die Aktion „Saubere
Gemeinde“ statt, zu der alle Bürgerinnen und Bürger und
natürlich auch unsere Kleinen herzlich zur Mithilfe eingeladen
sind. Wir treffen uns um 10h30 Uhr am Dörpshus. Dann wer-
den die einzelnen Gruppen eingeteilt und danach geht es los.
Auch in diesem Jahr wollen wir unsere Gemeinde nicht nur
vom Müll und Unrat befreien, sondern auch die gemeindlichen
Geräte, Schilder, Verkehrszeichen und sonstigen Dinge säu-
bern. Bitte Besen, Harken und dergleichen mitbringen. 
Traditionell findet an diesem Tag auch die diesjährige
„Schredder-Aktion“ statt. Wer etwas zu schreddern hat, melde
sich bitte bis zum 27.03. bei mir (Tel. 4657) oder beim
Vorsitzenden des Umwelt- und Bauausschusses, Klaus-Peter
Sye, (Tel. 9107). Das Schreddergut sollte rechtzeitig und gut
sortiert an der Straße bereit liegen, damit es dann leicht zu ver-
arbeiten ist. Für alle (hoffentlich sehr zahlreichen) Helferinnen
und Helfer wartet dann mittags ein Imbiss zur Stärkung.

Seit ein paar Tagen ist es installiert, unser neues Tempo-
messgerät, ein weiterer Beitrag von mehreren geplanten
Maßnahmen zur Verkehrsberuhigung in unserer Gemeinde.
Dieses Gerät ist sozusagen mobil und wird zu verschiedenen
Zeiten an unterschiedlichen Stellen im Dorf installiert. 
Der Clou ist die integrierte Verkehrszählungsfunktion : bis zu
1,8 Millionen Daten (= Geschwindigkeitsmessungen) können
gespeichert und anschließend nach verschiedenen Kriterien
ausgewertet werden. Dadurch erhalten wir einen aussagekräf-
tigen Überblick über die Verkehrsströme in und durch unser
Dorf, mit dem man gezielt auch einmal eine „echte“ Ge-
schwindigkeitskontrolle durch die Polizei anfordern könnte. 

Aber: wer auf das Gerät zufährt und eine Geschwindigkeits-
anzeige in gelber Farbe zu sehen bekommt, ist ohnehin auf der
sicheren Seite.  
Sollte man eine rote Anzeige bekommen, macht man etwas
falsch. Und wenn die Anzeige rot leuchtet und dann auch noch
blinkt, dann macht man etwas völlig falsch........ 
Eine solche Anzeige dürfte aber (hoffentlich) zumindest bei
Prasdorfer Autofahrer/innen die ganz große Ausnahme sein
und wird nicht zur Nachahmung empfohlen ! :

Ganz nebenbei, das Tempomessgerät diente auch schon zur
körperlichen Ertüchtigung einiger Kinder aus dem Dorf : die-
se konnten ihre Geschwindigkeit beim Laufen mit dem Gerät
testen und den (zumindest inoffiziellen) Prasdorfer
Sprintkönig ermitteln.

Auf einen Termin möchte ich noch hinweisen :
Am Donnerstag, den 12. März 2009, findet die nächste
Gemeinderatssitzung im Dörpshus statt. Auf der Tagesordnung
stehen u. a. der Haushalt 2009, einmal mehr die Kanalisation
im Hagener Weg und die Bestätigung der Wahl des stellvertre-
tenden Wehrführers. Die Einzelheiten entnehmen Sie bitte zu
gegebener Zeit der Tagespresse und den Bekanntmachungen
an unseren Aushängen.
So, mehr fällt mir auch nicht ein. Ich wünsche Ihnen / Euch
einen schönen Frühlingsanfang.
Herzliche Grüße Ihr / Euer  Matthias Gnauck

Bunter Nachmittag im Bauerhofcafe
Das kulturelle Highlight im Frühjahr findet am 04.04.2009
um 15.00 Uhr in Buur´s Kaffeestuuv statt.
Wir konnten den Schriftsteller Matthias Stührwoldt,
Jahrgang 1968, Bauer in Stolpe im Kreis Plön in Schleswig-
Holstein gewinnen. 
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Er schreibt Geschichten
und Gedichte über das
Leben auf dem Land.
Manchmal – immer öfter
– liest er auch vor
Publikum, und zwar mit
dem größten Vergnügen. 
Einige Pressestimmen:
„Peppig, provokant und
mit einer Portion
(Selbst)Ironie treibt er
seinen Lesern so manche
Lachträne in die Augen.
Eine Attacke auf Herz
und Lachmuskeln!“ (Top
Agrar)
„Der so frisch, witzig
wie hintergründig schrei-
bende Landwirt flunkert nicht. Es könnte alles so passiert sein
!“ (Kieler Nachrichten)
„Die Bühnenluft tut dem Landwirt ausgesprochen gut; im
Scheinwerferlicht entpuppt sich der Biobauer als wahre
Rampensau. Seine Geschichten, schon im gedruckten Zustand
vergnüglich, weil direkt und deftig erzählt, wirken von ihm
vorgetragen doppelt unterhaltsam. Der Bauer ist ein
Entertainer.“ (Kieler Nachrichten)
Als weiterer Porgrammpunkt singt Anja Duffner aus der
Probstei. Mit Ihrer langjährigen Bühnenerfahrung und ihrem
eloquenten Auftreten präsentiert sie ihr Repertoire aus
Musicals, Balladen, Blues und Jazz.
Außerdem fördern wir den Nachwuchs und bieten jungen
Talenten die Möglichkeit sich zu präsentieren. 
2 Plattdeutsche Geschichten liest Marlo Harms.
Zwischendurch wird Kaffee + Kuchen serviert. 
Ende der Veranstaltung gegen 18.00 Uhr.
Der Eintrittspreis beträgt 6,00 e/Person inkl. Kaffee und
Kuchen. Anmeldung bei Susanne Arp, Tel: 410528
Auf einen netten Nachmittag freut sich der Kulturausschuß.

S.  Arp

Aktuelles von der Freiwilligen Feuerwehr Prasdorf 
Am 14.02.2008 haben sowohl die Jugendabteilung als auch
die Riege der Aktiven der Freiwilligen Feuerwehr Prasdorf
ihre Jahreshauptversammlungen abgehalten. Neben einem
Rückblick auf die Aktivitäten des vergangenen Jahres ging es
dabei auch um künftige Herausforderungen. Zwar wird es
nach der 100-Jahr-Feier und dem Amtsfeuerwehrtag kein ver-
gleichbares Mega-Event im Jahre 2009 geben, jedoch bedeutet
dies nicht, dass die Kameradinnen und Kameraden nunmehr
ihre Hände völlig in den Schoß legen. Es ist vielmehr
beschlossene Sache, dass sich die Aktiven im November 2009
– tatkräftig unterstützt durch den Feuerwehrnachwuchs  - der
Leistungsbewertung „Roter Hahn, Stufe 2“ stellen werden, um
ihre Einsatzfähigkeit zu dokumentieren.
Überhaupt ist künftig eine noch engere Zusammenarbeit zwi-
schen der Einsatzabteilung und der Jugendabteilung geplant,
wie Wehrführer Sven Erichsen bereits auf der Jugend-
versammlung am Nachmittag betonte, zu der die
Kameradinnen und Kameraden der Jugendfeuerwehr vollstän-

dig erschienen waren. Traditionsgemäß wurden auf der
Versammlung die fleißigsten Feuerwehrleute ausgezeichnet.
Dies waren im vergangenen Jahr Jana Wichelmann und Kelvin
Reimann, die an allen 22 Diensten teilgenommen hatten.
Turnusgemäß musste auch der gesamte Vorstand der Jugend-
abteilung neu gewählt werden. Neuer Jugendgruppenleiter ist
jetzt Kelvin Reimann, als sein Stellvertreter fungiert Patrick
„Paddy“ Hahn. Das Amt des Kassenwartes bekleidet künftig
Riko Wensorra, wobei Philipp Arp als neuer Kassenprüfer ein
Auge auf die ordnungsgemäße Kassenführung werfen wird.
Zum Gerätewart wurde Paul Kay gewählt, als Schriftwartin
wurde Annika Zerbe im Amt bestätigt.

Für Ende Juli ist ein Amtszeltlager geplant, das in Berlin auf
einem Campingplatz direkt am Tegeler See durchgeführt wer-
den soll. Auch wenn die das genaue Programm noch nicht fest-
steht, wird sicher mit einer Reihe interessanter Aktivitäten zu
rechnen sein, so vielleicht etwa mit einem Ausflug zu den
„Tropical Islands“, einer riesigen Badelandschaft mit
Südseestand und Regenwald. Um die genaue Teilnehmerzahl
für die weiteren Planungen ermitteln können, bitten wir an die-
ser Stelle alle Eltern um möglichst kurzfristige Anmeldung des
Feuerwehrnachwuchses.
Zur Jahreshauptversammlung der Aktiven waren neben den
Mitgliedern der Wehr, dem Bürgermeister und dem stellvertre-
tenden Amtswehrführer auch Delegationen der Wehren aus
Probsteierhagen, Barsbek, Kiel Dietrichsdorf und Borkow
erschienen.
In seinem Jahresrückblick stellte Wehrführer Erichsen fest,
dass die Einsatztätigkeit im Jahre 2008 fast die gesamte
Bandbreite des Feuerwehrdienstes abgedeckt hat. Die
Beteiligung an den insgesamt 29 Übungsabenden lag bei 70 %,
der Zeitaufwand für Feuerwehrdienste lag bei insgesamt 1650
Stunden, was nach den Berechnungen von Bürgermeister
Gnauck nahezu einer Vollzeitbeschäftigung gleichkommt.

Unter dem Tagesordnungspunkt „Wahlen“ ging es um das Amt
der Gruppenführers  und  seiner Stellvertretung. In seinem
Amt als Gruppenführer bestätigt wurde Matthias Hahn, neu
gewählt als stellvertretender Gruppenführer wurde Oliver Arp.
Daneben waren auf der Versammlung mehrere Ehrungen und
Beförderungen vorzunehmen. So wurde der Kamerad Eggert
Plagmann für 25 Jahre aktiven Feuerwehrdienst mit dem
Brandschutzehrenzeichen in Silber ausgezeichnet. Bereits 50
Jahre Mitglied der Wehr ist Hans-Georg Stoltenberg, auf
immerhin 30 Jahre Mitgliedschaft bringen es die Kameraden
Matthias Hahn, Ingo Plewka und Udo Wichelmann, die seiner-
zeit Mitbegründer der Jugendfeuerwehr waren. 
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Der Kamerad Jörg Stoltenberg wurde zum Hauptfeuer-
wehrmann, der Kamerad Andreas Kay zum Löschmeister
befördert. Neben den entsprechenden Abzeichen wurden den
Geehrten und Beförderten erstmals auch Urkunden als zusätz-
liche Anerkennung überreicht.

Udo Wichelmann gab schließlich einen Ausblick auf die
Planungen des bereits auf der Mitgliederversammlung vom
31.01.2009 neu gewählten Festausschusses, dem neben
Kamerad Wichelmann  auch Sven Erichsen, Andreas Kay und
Jörg Stoltenberg angehören. So ist für den 12.09.2009 das
Kameradschaftsfest in Form eines Grill- und Klönabends
geplant, auch das Sommerfest und den Laternenumzug wird es
- wenn auch ggf. in leicht abgewandelter Form - wieder geben,
wobei die Einzelheiten noch mit dem Förderverein der
Freiwilligen Feuerwehr erörtert werden sollen.

Im Namen Ihrer Freiwilligen Feuerwehr
Ingo Plewka

 

Eintritt frei

15:30 Uhr

  mit Geschichten Sketchen- kurzum: 

                                        netter Unterhaltung 
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gemeinsam feiern
bei Jerry, mit Musik  vom DJ
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Wir bedanken uns herzlich bei allen Verwandten, Freunden und Bekannten 
für die zahlreichen Glückwünsche und Geschenke zu unserer 
                                     

                    

                    

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

Kurt und Ruth Wiese
Muxall, im Februar 2009

Dieses Fest wird uns unvergessen bleiben.

 Diamantenen Hochzeit.
Ein besonderes Dankeschön geht an die Girlandenbinder, 
an Frau Bürgermeisterin Lüneburg, an Frau Pastorin Paschmann, 
an das Team vom Irrgarten sowie an die Engelauer Musikanten.

Festwoche 
vom 11. - 20. September 2009
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 Frischemarkt Baasch
Inh. Matthias Baasch

Lebensmittel · Liefer-Service · Lotto/Toto
Tourismusbüro, Touristinformation

Internetcafé · Post-Service

 Partyservice Andrea Baasch
Suppen · Menüs · Warme Braten

Schnittchen · Kalte Platten

Alte Dorfstraße 53 · 24253 Probsteierhagen
Tel. 04348/8490 · Fax 04348/919550
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 7.30 – 13.00 und 
15.00 – 18.30 Uhr, Sa. 7.00 – 13.00 Uhr
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Seat Arosa, 03/98, 127Tkm, Klima, El. FH, Alu 3.650,- €
Audi A 4, 02/96, 127Tkm, 1.Hd, S-Heft, Sitzheiz. 4.250,- €
Ford Mondeo, 02/04, 67Tkm, Klima, Nebell., Alu 8.850,- €
Skoda Fabia 1,2 HTP, 06/08, 12Tkm, 1. Hand, SV 8.950,- €
VW Passat Kb. 1,9 TDi Trendline, Mod.06, 1. Hd. 10.650,- €
MB C 200 Kompr. Sportcoupe EVOLUTION, 1. Hd. 11.850,- €
VW Polo 1,4 TDi BlueMotion DPF, 12/07, 21Tkm 12.950,- €
Skoda Octavia II 1,6 Kb., 05/05, 25Tkm, Autom. 13.650,- €

  Unser Werkstatt-Angebot für Sie:

       Motorschaden vorbeugen!

Wir machen Ihnen ein 

Zahnriemenwechsel!
TOP-Angebot für einen

Fahrzeug Hol- und Bringservice 

Frühlingsparty
am 28. März 2009  mit HAPPY HOUR 

auf Speisen & Getränke von 18.00 - 20.00 Uhr

mit Musik der 70er / 80er Jahre von DJ Markus

Kartenvorverkauf 04348/230 Eintritt 6,-€
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Prächtig profi tieren mit der 

VPV Power- Riester: 

Ertragssicherheit durch einzigartige Anlagestra-

tegie, hohe Renditechancen und geschenk tes Geld 

vom Staat. Jetzt anrufen!

 

WOLFGANG RUMP
Generalagentur

Zur Linde 14, 24253 Probsteierhagen/Röbsdorf
Tel.: 0 43 48 / 912 812 · Wolfgang.Rump@vpv.de
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Impressum

Verantwortlich für die Herausgabe der „Ortsnachrichten Probsteierhagen,
Passade, Prasdorf“ ist die Gemeinde Probsteierhagen, 
Bürgermeisterin Margit Lüneburg

Für die einzelnen Artikel
sind die jeweiligen Unterzeichnerinnen bzw. Unterzeichner verantwortlich.

Anzeigenannahme:
Gemeinde Probsteierhagen, 
Masurenweg 24, 24253 Probsteierhagen, Telefon (0 43 48) 89 16,  
e-mail: ortsnachrichten@freenet.de, www.probsteierhagen.de

Redaktions- und Annahmeschluss für Berichte:
25. jeden Monats

Gesamtherstellung:
Druckerei Saxen, Gutenbergstraße 26, 24118 Kiel
Telefon (04 31) 57 73 48, Fax (04 31) 5 71 93
e-mail: saxendruck@gmx.de

Auflage: 1.350 Exemplare
Die „Ortsnachrichten“ erscheinen monatlich 
und werden kostenlos an alle Haushaltungen verteilt. 
Bezugsmöglichkeit besteht bei der Gemeinde kostenlos.
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